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Sassenrath
Carl-Philipp Sassenrath ist Mitglied des 
Deutschen Bundestages. Er wurde im Feb-
ruar 2025 direkt gewählt und vertritt Neuss, 
Dormagen, Grevenbroich und Rommerskir-
chen in Berlin. Als neuer Bundestags-Abge-
ordneter aus der Region berichtet er direkt 
aus Berlin.  Seite 3.

Lüttgen
Ein Start der „People get ready“ mit Hin-
dernissen: Als Klaus Lüttgen in St. John auf 
Neufundland landete, gab es einen gehö-
rigen Schrecken für ihn – sein Koffer, sein 
Fahrrad und sein „Ei“ waren nicht da! Wie 
die „Radtour“ inzwischen läuft, erfahren Sie 
nicht nur im Netz.  Seite 5.

Es geht los!
Wenn am nächsten Wochenende 
die Münchrather ihr Heimatfest fei-
ern, dann ist das zugleich ein Zei-
chen für das gesamte Stadtgebiet: 
Die Schützenfest-Saison für Gre-
venbroich ist endlich wieder gestar-
tet.  Seite 16
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„Unseren Igeln geht es zur 
Zeit sehr schlecht“, betont 
Rolf Thiemann. Und erläutert 
im weiteren: „Nahrungs- und 
Biotop-Verluste haben enorm zu-
genommen.“ In den vergangenen 
Jahren seien viele Hausgärten 
und Blühwiesen verschwunden. 
Thiemann, der sich im Rhein-
Erft-Kreis um Gewässer- und 
Naturschutz, aber auch um Flo-
ra-Fauna-Artenschutz kümmert, 
kritisch: „In unserer heutigen 
Stadtplanung mit Bodenversiege-
lungen und aufgeräumter Land-
schaft hat es nicht nur der Igel 
schwer. Lückenlose Zäune und 
hohe Straßenbordsteine machen 
es dem Stachelritter nicht gerade 
leicht.“
Hinzu kommen natürlich noch 

die Rasenmähroboter und etli-
che Innen- und Außen-Parasiten, 
die eine ernste Gefahr für die 
Tiere werden können.
Aber: „Das Überqueren der Stra-
ßen bei Dunkelheit bedeutet fast 
immer den Tod der Tiere, da sie 
nicht vor der Gefahr eines Kfz 
fliehen, sondern sich auf ihre Ab-
wehr durch die Stacheln verlas-
sen, sich zur Kugel einrollen und 
an Ort und Stelle liegen bleiben“, 
so der engagierte Naturschützer 
wörtlich.
Der braunbrüstige Igel frisst In-
sekten, Würmer, Schnecken und 
kleine Wirbeltiere. In der Natur 
wird der Igel etwa drei bis sieben 
Jahre alt.
Um einen Überblick von über-
fahrenen Igeln zu bekommen, 

bittet der „Naturtreff Bedburg“ 
um Meldung, wo und wann Igel 
im Bedburger Stadtgebiet ge-
funden wurden. Die Funde der 

toten Igel können per Mail unter 
Igel-Fund@web.de oder unter Tel. 
02272/8 11 53 gemeldet werden. 
 -ekG.

Als die Natur den Igel erfand, 
gab es noch keine Autos ..!

Den Igeln geht es zur Zeit sehr schlecht. In Bedburg will man sie 
nun besser schützen. Foto: Achim Schumacher

Als am Montag die „Zukunfts-
werkstatt Sicherheit und 
Gesundheit“ der Rommerskir-
chener SPD zusammenkam, 
wunderten sich einige über den 
herumgereichten Flyer „Rhein-
Erft-Klinikum. Gesundheit. 
Nähe. Zukunft.“ Kein Joke, 
sondern Symbol dafür, dass 
man entschlossen ist, aus dem 
„Mertens-Plan“ ein „Projekt 
Südkreis“ werden zu lassen ...

Rommerskirchen. Bürgermeis-
ter Martin Mertens, der diesen 
Flyer aufgrund der Zahlen und 
Fakten des „Alb Fils Klinikums 
Göppingen“ erstellt hat, wollte 
damit in erster Linie deutlich 
machen, dass ihm – und wohl 
auch den führenden Genossen 
– ernst ist mit dem Projekt eines 
Klinikneubaus, der Greven-
broich, Rommerskirchen, Dor-
magen, Bedburg und vielleicht 
auch Bergheim mit guter und 
moderner Medizin versorgt.
In den laufenden Diskussionen 
der vergangenen Wochen (wir 
berichteten regelmäßig) habe 
„keiner gesagt, dass das Konzept 
Unsinn ist“, machte Mertens 
deutlich. Selbst Reiner Breuer, 
Bürgermeister der Stadt Neuss, 
der seine Kontrahenten aus 
Grevenbroich und Dormagen 
gerne mal als „aus der Provinz“ 
bezeichnet („Kommt doch 
mal in eine echte Stadt!“), und 
auch die Geschäftsführung des 
„Rheinland-Klinikums“ hätten 
dem Plan durchaus Potenzial 
zugesprochen.
Finanzierung: Angesichts der 
dreistelligen Millionensumme, 
die in Sanierung und Umbau des 
Lukaskrankenhauses gesteckt 
werden müsse, lohne es, über 
ein neues Klinikum auf der grü-
nen Wiese nachzudenken.
Clemens Stock, anerkannter 
Mediziner und Unterstützer des 
Projektes, machte am Montag 
in diesem Zusammenhang deut-

lich, dass man in die Sanierung 
der alten Häuser so viel Geld 
versenken könne, wie man wolle 
– „Sie werden nie so eine Quali-
tät bieten wie ein Neubau.“
Gerechnet wird mit Kosten in 
Höhe von 500 Millionen Euro. 
So viel hat auch das Göppinger 
Kilinikum (dort wurden eben-
falls zwei bestehende Kliniken 
„zusammengelegt“) gekostet. 
Eine Summe, die im Wesent-
lichen durch das Anzapfen der 
unterschiedlichen Fördertöpfe 
ermöglicht wurde.
Und im heimischen Falle bestün-
de auch noch die Möglichkeit, 
Mittel aus den Strukturwandel-
Töpfen zu bekommen.
Mertens, Krützen und Rinkert 
hatten diese Thematik wie be-

richtet bereits mit dem Staatsse-
kretär im Bundesgesundheitsmi-
nisterium durchgesprochen. Der 
ist ab der kommenden Woche 
aber nicht mehr im Amt.
Allerdings soll Dr. Georg 
Kippels, MdB aus dem Rhein-
Erft Kreis, dann quasi dessen 
Nachfolger werden. Und die Ver-
sorgung der Bedburger Bürger 
mit einem guten Krankenhaus 
müsste damit für ihn von gro-
ßem Interesse sein.
Standort: Auch hier haben Mer-
tens und die Rommerskirchener 
SPD klare Vorstellungen. Im be-
sagten Flyer wird die 330 Hektar 

große LEP-Fläche nördlich des 
BoA-Kraftwerkes benannt – mit 
Anbindung an die B 59 und an 
die L 375. Und mit „Eisenbahn-
anschluss ab 2035“.
Da gibt es Platz. Und da könnte 
auch das geplante „Bevölke-
rungsschutzzentrum“ angesiedelt 
werden (wir berichteten). Ein 
weiterer Vorteil wäre die Nähe 
zu den dort geplanten Hyper-
Scalern (einer ist laut Kreisdi-
rektor Brügge schon so gut wie 

spruchreif). Denn die stehen 
dann für schnelle Leitungen und 
besonders gutes Internet.
Tele-Medizin: Beides wird in 
einem hypermodernen Kranken-
haus natürlich gebraucht. Wie 
Dr. Clemens Stock am Montag-
abend prognostizierte, werde 
in zehn Jahren in den Kliniken 
nichts mehr ohne Tele-Medizin 
und KI-gestützte Operationen 
gehen ...
In dem Flyer ist übrigens die 

Rede von zwölf Stationen, zehn 
OP-Sälen, 600 Stations- und 
40 Intensivbetten. Zahlen, die 
„hochwertige Gesundheits-
versorgung für circa 200.000 
Menschen“ garantieren sollen. 
Integriert werden könnten eine 
Schule für Pflegeberufe, ein 
sozialpädiatrisches Zentrum 
sowie ein Zentrum für Fort- und 
Weiterbildung.
Damit aus dem „Plan“ ein „Pro-
jekt“ werden kann, müsste eine 
Machbarkeitsstudie angestoßen 
werden. „Wir sind dabei, Gesprä-

che zu führen“, antwortete Mer-
tens etwas vage auf die Frage der 
Kurier-Redaktion.
Später konkretisierte er aber 
dann doch: „Der Aufschlag 
muss kommen. Ich habe mit 
Udo Bartsch (SPD-Kreistagsfrak-
tion) gesprochen und wir haben 
abgesprochen, jetzt konkreter zu 
werden“.
Und: In den kommenden 
Wochen wolle er seine Amtskol-
legen Krützen (Grevenbroich), 
Lierenfeld (Dormagen) und 
Solbach (Bedburg) „zu einem 
Eis oder auch zu einem kalten 
Bier“ nach Rommerskirchen 
einzuladen, um zu klären, ob die 
Machbarkeitsstudie vom Rhein-
Kreis oder von mehreren Städten 
als Gemeinschaft in Auftrag 
gegeben werden soll.
 Gerhard P. Müller

Finanzierung, Standort, Ausrichtung – 
alles steht! Aber: Kommt Klinik wirklich?

Ein Repro der Titelseite des Flyers, den Rokis Bürgermeister 
gestalten ließ, um die Idee von einer neuen „Südkreis-Klinik“ ein 
wenig „griffiger“ zu machen.

Mertens will mit seinen Amtskollegen eine „Machbarkeitsstudie“ anstoßen

Martin Mertens ist sich sicher: 
Aus seinem Plan sollte ein Pro-
jekt werden. Möglichst schnell.

Dr. Georg Kippels (MdB CDU) 
wird Staatssekretär im Bundes-
Gesundheitsministerium.

Allrath. Am Samstag der 
Vorwoche fand in Allrath die 
Proklamation der Majestäten für 
dieses Schützenfest statt. Nach 
kurzem Umzug wurden Kron-
prinz Christoph Holz und der 
Jungschützen-Kronprinz Sven 
Rommerskirchen mitsamt dem 
Hofstaat abgeholt. Der April 
zeigte sich gnädig und so zog das 
Regiment bei bestem Wetter ins 

gut besuchte Festzelt ein.
Während der Zeremonie gab 

König Adi Schneider sein Amt 
ab und die Majestäten Christoph 
und Wendi Holz vom Jägerzug 
„Waldeslust“ wurden als neues 
Königspaar proklamiert.
Für die Jugend übernahm Jung-
schützenkönig Sven Rommers-
kirchen vom Tambourcorps 
Allrath das Amt von seinem 
Vorgänger Niklas Hammelstein.
Es folgte ein ausgelassener 

Abend, bei dem die Allrather 
Schützen den erfolgreichen Auf-
takt ihrer Saison feierten. Der 
Vorstand wünscht den Majestä-
ten und Schützen ein erfolgrei-
ches Schützenjahr 2025.

Königswechsel
in Allrath

Christoph und Wendi Holz vom Jägerzug „Waldeslust“ wurden 
als neues Königspaar proklamiert.

Jungschützenkönig Sven Rom-
merskirchen.

Eckum. Die SPD Rommers-
kirchen zeigt sich empört 
über das anhaltende Schwei-
gen der „schwarz-grünen“ 
Landesregierung zur drin-
gend benötigten Entlastungs-
straße B 477 n.
Auf erneute Schreiben an 
den zuständigen Landes-
verkehrsminister hat die 
SPD bislang keine Antwort 
erhalten. Für Vorsitzende 
Annette Greiner, Bürger-
meister Martin Mertens 
sowie die Ratskandidaten 
Sonja Vieth, Sibille Bender 
und Heinz-Georg Ganse ist 
klar: Das ist ein verkehrspoli-
tischer Skandal.
„Die B 477 n ist kein Luxus-
projekt, sondern ein notwen-
diger Schritt für die Sicher-
heit, Lebensqualität und den 
Umweltschutz in unserer 
Region“, so die SPD.

Greiner:
„Ein Skandal“

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

Angebotsgültigkeit: 03.05.2025 - 31.05.2025

für 16,00 €*
statt 21,00 €

In dieser
Ausgabe

Inh. Familie Rizzo
Friedrichstrasse 5
41516 Grevenbroich-Kapellen

Pizza-Taxi (02182)1633
Oder per WhatsApp 0177/2765068

PARTY-SERVICE „All U Can Eat“
Flatrate nur 22,90 € pro Person
zzgl. Anfahrtskosten
Informationen unter: 0177/2765068

Buchen Sie unseren mobilen
Pinsawagen für Ihre Party
oder Ihre Veranstaltung

(ab 25 Personen).
Wir verwöhnen Ihre Gäste
mit original italienischen

Spezialitäten.
„All U Can Eat“ Flatrate nur

22,90 € p. P.
zzgl. Anfahrtskosten.



Am Donnerstag, 08.04.2025, findet um 18.30 Uhr im 
Bernardussaal, Am Markt 3, 41515 Grevenbroich die 36. 

Sitzung / 10. Wahlperiode des Rates der Stadt 
Grevenbroich statt. 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes

3. Einführung des Ersten Beigeordneten Herrn Stefan 
Meuser

4. Dringlichkeitsentscheidungen

5. Wahl des 1. stv. Bürgermeisters / der 1. stv. Bürgermeiste-
rin 207/2025

6. Gigabitförderung

7. Mittelbereitstellungen

7.1. Finanzielle Förderung der Nutzbarmachung des Sebas-
tianushauses Hülchrath 159/2025

8. Antrag nach § 24 GO - Kommunale Verpackungssteuer
 075/2025

9. Erlass einer neuen Wahlordnung für die Wahl der direkt 
zu wählenden Mitglieder des Integrationsrates 245/2025

10. Sachstand Carsharing-Angebot in der Stadt Greven-
broich 178/2025

11. Anfrage zur Einführung von Videoüberwachung an 
städtischen Schulen (Anfrage Nr.:129/2024)
 740/2024/1

12. Neuberechnung der Fraktionszuwendungen - Vorlage 
wird nachgereicht

13. Mitgliedschaft der GGV-Fraktion in Fachausschüssen

13.1. Mitgliedschaft der GGV-Fraktion in Fachausschüssen
 206/2025

14. Beratungspunkte Ausschüsse

14.1. Entscheidung über Beratungspunkte aus der Sitzung 
des Ausschusses für Planung und Mobilität

14.1.1. Aufstellung der 49. Änderung des Flächennutzungs-
planes „Nachnutzung Kraftwerk Frimmersdorf“ - Ortsteil 
Frimmersdorf
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 133/2025/1

14.1.2. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. F 32 „Zu-
kunfts.Kraftwerk Frimmersdorf“ - Ortsteil Frimmersdorf
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 134/2025/1

14.1.3. Aufstellung der 50. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Waldkindergarten Welchenberg“ – Ortsteil 
Neuenhausen
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 137/2025/1

14.1.4. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 240 „Wald-
kindergarten Welchenberg“ – Ortsteil Neuenhausen
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 136/2025/1

14.1.5. Aufstellung der 1. vereinfachten Änderung des Be-
bauungsplans Nr. G 170 A „Neurather Straße“ – Ortsteil 
Allrath 
a) Abwägung der im Rahmen der Beteiligungen gemäß §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen 
und Hinweise
b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 149/2025/1

14.1.6. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 228 „Weve-
linghovener Straße“ – Ortsteil Barrenstein 
hier: Einstellung des Bauleitplanverfahrens und Aufhebung 
des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 1 Abs. 8 BauGB i.V.m. 

§ 2 Abs. 1 BauGB 135/2025/1

14.1.7. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. Gu 38 „Indust-
riepark Elsbachtal“ - Ortsteil Gustorf
hier: erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB 130/2025/1

15. Beantwortung Anträge und Anfragen aus den letzten 
Sitzungen

15.1. Anfrage zur Förderung des Ehrenamtes durch Ein-
führung einer neu geschaffenen „Gala für das Ehrenamt“ 
im Jahre 2025 (Anfrage Nr.:01/2025) 002/2025/1

15.2. Beantwortung der Anfrage zur Abwehr von Terroran-
schlägen auf Weihnachtsmarkt und Volks-/Heimatfesten 
(Anfrage Nr.:04/2025) 005/2025/1

15.3. Einbruchsicherheit in Feuerwehrgerätehäusern (An-
frage 02/2025) 003/2025/1

15.4. Anfrage zu Arbeitsgelegenheiten für Asylbewerber ( 
Anfrage Nr.: 126/2024) 677/2024/1
15.5. Erheblicher LKW-Verkehr auf der Straße/dem 
asphaltierten Weg entlang der Nord-Süd-Bahn (Anfrage 
Nr.:12/2025) 050/2025/1

15.6. Anfrage zu einer unterstützenden Einführung von KI 
im Schlossbad GV (Anfrage Nr.:14/2025)
 098/2025/1
15.7. Baumaßnahmen an der städtischen Gemeinschafts-
grundschule am Welchenberg in Neuenhausen (Anfrage 
Nr.:24/2025) 116/2025/1

15.8. Zeitnahe Begehung der städtischen Sportstätten (An-
trag Nr.:29/2025) 121/2025/1

15.9. Erneuerung der Flutlichtanlage des Hauptspielfel-
des des 1. FC Süd in Neuenhausen (Antrag Nr.:28/2025)
 120/2025/1

15.10. Beteiligungsverfahren zur Definition des landes-
weiten Radvorrangnetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Anfrage Nr.:128/2024) 739/2024/1

15.11. Beachvolleyballanlagen für die Öffentlichkeit zu-
gänglich machen (Antrag Nr.:147/2024)
 758/2024/1

15.12. Einführung von Windelsäcken prüfen und Entsor-
gung erleichtern (Antrag Nr.:89/2024)
 538/2024/1

15.13. Umfeldverbesserung Grevenbroich Südstadt (Antrag 
Nr.:136/2024) 748/2024/1

15.14. Wilde Müllablagerungen und Sperrmüll im Stadtge-
biet (Antrag Nr.:139/2024) 751/2024/1

15.15. Textilentsorgung in Grevenbroich (Anfrage 
Nr.:05/2025) 008/2025/1

16. Schriftliche Anträge

16.1. Anträge der SPD-Fraktion

16.1.1. Pilotprojekt - Installation von Ladebordsteinen 
zur Förderung der Elektromobilität (Antrag Nr.:30/2025)
 162/2025

16.1.2. Ausschussumbesetzung

16.2. Anträge der CDU-Fraktion

16.2.1. Zusätzlich 500.000 Euro für die Nachpflanzung von 
Bäumen etatisieren

16.2.2. Installierung eines öffentlich zugänglichen Defibrilla-
tors (AED) in Barrenstein

16.2.3. Konzept zur Verbesserung der Baseballsportanlage 
in Barrenstein

16.3. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

16.4. Anträge der FDP-Fraktion

16.4.1. Endlich „Rats-TV“ auch in Grevenbroich einführen 

(Antrag Nr.:33/2025) 186/2025
16.4.2. Namensgebung des Kirmesplatzes Gindorf zum „St.-
Sebastianus-Platz“

16.5. Anträge der Fraktion Mein Grevenbroich

16.5.1. Prüfauftrag und Maßnahmenplanung Nutzungsein-
schränkung am Platz der deutschen Einheit

16.6. Anträge der UWG-Fraktion

16.6.1. Ausschussumbesetzung (Antrag Nr.:34/2025)
 198/2025

16.7. Gemeinschaftsanträge

17. Schriftliche Anfragen

17.1. Anfragen der SPD-Fraktion

17.1.1. Anfrage zum Bebauungsplan F22 (Anfrage 
Nr.:31/2025) 163/2025

17.2. Anfragen der CDU-Fraktion

17.3. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

17.3.1. Finanzierung der Reinigung von öffentlichen Plätzen 
aus Mitteln des Einwegkunststofffondsgesetz

17.3.2. Lachgasmissbrauch

17.4. Anfragen der FDP-Fraktion

17.4.1. Änderung des Grundgesetzes / Auswirkung des „In-
frastruktur-Sondervermögens“ auf die Stadt Grevenbroich 
(Antrag Nr.:32/2025) 164/2025

17.5. Anfragen der Fraktion Mein Grevenbroich

17.5.1. Anfrage Wohnraumschutzsatzung

17.6. Anfragen der UWG-Fraktion

17.7. Anfragen von Einzelratsmitgliedern

17.7.1. Anfrage zur Einführung eines Pilotprojektes 
„Quartiersmanagement“ im Bahnhofsviertel GV (Anfrage 
Nr.:35/2025) 199/2025

17.7.2. Anfrage zur kommunalen Wärmewende: „Flusswär-
me nutzen“ (Anfrage Nr.:36/2025) 200/2025

17.7.3. Anfrage nach Einführung eines neuen Sicherheits-
konzeptes für Volks- und Heimatfesten und Veranstaltun-
gen im Stadtgebiet GV (Anfrage Nr.:37/2025)
 201/2025

17.7.4. Anfragen zu Flächen

18. Mitteilungen des Bürgermeisters 

Nicht öffentlicher Teil
1. Dringlichkeitsentscheidungen

2. Auftragsvergaben

3. Sachstand Krankenhaus

4. Grundstücksangelegenheiten

4.1. Erwerb von Ackerflächen 236/2025

5. Personalangelegenheiten

6. Bekanntgabe Aufträge

6.1. Bekanntgabe der vom Bürgermeister an die Zentrale 
Vergabestelle RKN zur Veröffentlichung delegierten Be-
schaffungsbekanntmachungen und den damit in Zusam-
menhang stehenden, durch die Fachdienststellen der Stadt 
Grevenbroich erteilten Aufträge. 232/2025

7. Beantwortung von Anträgen und Anfragen aus den 
letzten Sitzungen

7.1. Sachstand Abfall- und Sperrmüllentsorgung durch die 

Firma Schoenmakers (Anfrage Nr.:140/2024)
 752/2024/1

8. Schriftliche Anträge

9. Schriftliche Anfragen

9.1. Anfrage Wohnraumschutzsatzung

9.2. Rechenschaftsbericht Task-Force Problem-Immobilien
 
10. Gesellschafterversammlung der SEG 

10.1. Gründung der NEW Smart Grevenbroich GmbH
 243/2025

10.2. Beteiligung der NEW AG über die NEW Re GmbH
 238/2025

10.3. Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH über 
die NEW AG und die NEW Re GmbH an der Projektgesell-
schaft MLK Windpark Viersen Nr. 83 GmbH & Co. KG
 239/2025

10.4. Anpassung der Gesellschaftsverträge und Satzungen 
städtischer Beteiligungen an die geänderten Vorschriften 
der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) bei den Tochter-
gesellschaften der ENNI Energie & Umwelt Niederrhein 
GmbH 240/2025

10.5. Anpassung der Gesellschaftsverträge und Satzungen 
städtischer Beteiligungen an die geänderten Vorschriften 
der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) bei der Trianel 
GmbH 241/2025

11. Gründung der NEW Smart Grevenbroich GmbH
 242/2025

12. Beteiligung der NEW AG über die NEW Re GmbH
 181/2025

13. Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH über 
die NEW AG und die NEW Re GmbH an der Projektgesell-
schaft MLK Windpark Viersen Nr. 83 GmbH & Co. KG
 182/2025

14. Anpassung der Gesellschaftsverträge und Satzungen 
städtischer Beteiligungen an die geänderten Vorschriften 
der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) bei den Tochter-
gesellschaften der ENNI Energie & Umwelt Niederrhein 
GmbH 183/2025

15. Anpassung der Gesellschaftsverträge und Satzungen 
städtischer Beteiligungen an die geänderten Vorschriften 
der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) bei der Trianel 
GmbH 184/2025

16. Mitteilungen des Bürgermeisters 

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Die Katholische öffentliche 
Bücherei „St. Clemens“ in 
Kapellen, kurz „KöB St. Cle-
mens Kapellen“, hat sich neu 
aufgestellt. 

Kapellen.  „Wir sind eine öffent-
liche Bücherei, die jedermann 
unabhängig von einer Konfes-
sionszugehörigkeit offen steht“, 
betont Lisa Heinen für das 
Bücherei-Team. Der Medien-
bestand umfasst rund 3.000 
Medien.

Darunter befinden sich neben 
aktuellen Bestsellern und Sach-
büchern für die erwachsene 
Leserschaft insbesondere auch 
Bilderbücher, Kinderbücher für 
alle Altersgruppen, Kindersach-
bücher und eine große Auswahl 
von Tonies, TipToi-Büchern und 
Spielen, die laufend aktualisiert 
werden.
Alles kann kostenlos ausgelie-
hen werden. Erforderlich ist 
lediglich eine einmalige Anmel-
dung, für die eine Schutzgebühr 

von zwei Euro erhoben wird.
derzeit sind elf Mitarbeiterinnen 
ehrenamtlich in der Bücherei 
tätig, die sich mit großem En-
gagement um alle anfallenden 
Büchereitätigkeiten kümmern.
Zum 1. Januar konnte ein 
großes Projekt endlich erfolg-
reich fertiggestellt werden, 
nämlich die Umstellung auf 
EDV-Ausleihe. „Weg von den 
Karten zu einem modernen 
Ausleihverfahren, das uns und 
unseren Lesern einen besseren 

Service bietet, wie zum Beispiel 
Recherche, Vorbestellung, Aus-
leihhistorie und so weiter“, so 
Heinen weiter.
Außerdem gibt es seit kurzem 
einen auch für das Smart-Pho-
ne verfügbaren Online-Kata-
log, der all die vorgenannten 
Möglichkeiten bietet und der 
unter www.bibkat.de/stclemens 
zu finden ist. Dort werden 
auch alle Neuerwerbungen der 
jeweils vergangenen 90 Tage auf 
der Startseite angezeigt.

Die alljährlichen so genannten 
„Bibfit-Kurse“, bei denen die 
Vorschulkinder aus den um-
liegenden Kindergärten und 
Kindertagesstätten an vier Vor-
mittagen die Bücherei besuchen 
und spielerisch an die Welt der 
Bücher, des Lesens und der 
Bücherei herangeführt werden, 
wurden und werden trotz der 
EDV-Umstellungsarbeiten auch 
in diesem Jahr durchgeführt.
Dabei werden in diesem Jahr 
nach Abschluss der Kurse eine 

Rekordzahl von über 70 Kindern 
aus drei Einrichtungen den so 
genannten „Bibliothek-Führer-
schein“ erhalten haben.
Als Highlight des ersten Halb-
jahres liest Autorin Jutta Profijt 
aus Korschenbroich am 20. 
Mai um 19.30 Uhr aus ihrem 
neuesten Krimi „Pechstein sieht 
schwarz“ in der Bücherei. Kar-
tenbestellungen hierfür sind in 
der Bücherei oder per mail an 
buecherei-kapellen@kath-gv-ro-
ki.org zum Preis von acht Euro 

möglich. Hierin enthalten sind 
ein Begrüßungsgetränk und klei-
ne Knabbereien.
Daneben finden wie bereits in 
den Vorjahren allmonatlich am 
ersten Mittwoch des Monats 
kostenlose Vorlese- und Bastel-
nachmittage für Kinder im 
Kindergartenalter statt. Hierbei 
wird – passend zur Jahreszeit 
– aus einem Buch vorgelesen 
und anschließend dazu gebastelt 
oder gemalt.
 -ekG.

Bücherei „St. Clemens“: Moderne Zeiten. Krimi-Lesung.
Und ganz viel Neues für die ganz jungen Bücherwürmer.
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Oekoven. Morgen öffnet das 
Feldbahnmuseum in Oe-
koven endlich wieder seine 
Pforten für alle Besucher. 
Auch in der Winterpause ha-
ben sich die fleißigen Ehren-
amtler des Museums nicht 
ausgeruht und zahlreiche 
Projekte wie die Erweiterung 
der Parkplätze umgesetzt.
Für Eisenbahnfans jeden 
Alters wird wieder viel ge-
boten. So verkehrt stündlich 
ab 10.30 bis 16.30 Uhr der 
historische Personenzug, 
gezogen von einer Dampf-
lok des Typs Jung „Hilax“, 
Baujahr 1941. Auch wird 
die Kindereisenbahn wieder 
Fahrt aufnehmen und das 
„Bistro 600“ weiß mit klei-
nen Speisen und Geträn-
ken sowie hausgemachten 
Kuchen zu fairen Preisen 
zu verwöhnen. Der Eintritt 
ist frei.

Züge unter
Volldampf

„Ach, es gibt schon einen neuen 
Bundestag?“ Die Schaffnerin 
schaut auf meine provisorische 
Bahncard, schlägt die Augen auf, 
blickt zurück auf das Ticket: „Na 
dann mal gute Reise!“

Seit dem vergangenen Novem-
ber hängt Deutschland in einem 
politischen Schwebezustand: Ist 
die alte Regierung schon weg 
oder die neue schon da? Kein 
Wunder, da geht der Überblick 
verloren. Gut, dass es jetzt bald 
ein neues Parlament und eine 
neue Regierung gibt. Voraus-
gesetzt, am Ende dieser Woche 
habe alle Partner der neuen 
Koalition zugestimmt.
Auch für mich als neuen Ab-
geordneten endet dann die Über-
gangsphase. Die Zwischenzeit 
habe ich unter anderem genutzt, 
um mein Team aufzubauen 
und in Gesprächen in meinem 
Wahlkreis den Koalitionsvertrag 
einem Praxis-Check zu unter-
ziehen.
Je schneller wir im Parlament 
anfangen zu arbeiten, umso bes-
ser. Die parlamentarische Som-
merpause gehört in diesem Jahr 
gekürzt. Das wäre das richtige 
politische Signal, denn nach dem 
Motto „nicht kleckern, sondern 
klotzen“ muss die Politik selbst 
vorangehen.
Die Aufgabenliste ist lang: die 
Bundeshaushalte für 2025 und 
2026, die Migrationswende, 

eine neue Grundsicherung für 
Arbeitssuchende, Investitionsan-
reize für die Wirtschaft, Entlas-
tungen beim Strompreis.
All das ist auch für unsere Hei-
mat wichtig, all das kennen wir 
von zuhause: Belastungsgrenzen 
bei der Migrationsaufnahme, 
hohe Sozialausgaben in den 
kommunalen Haushalten, ab-
wandernde („Thomy“) wie auch 
investitionsfreudige Industrie 
(„Haribo“).
Der Koalitionsvertrag ist das 
eine. Darüber haben wir in den 
vergangenen Wochen intensiv 
diskutiert. Das muss auch so 
sein. Schließlich gibt es nur alle 
vier Jahre eine solche Richtungs-
bestimmung. In diesen wie in 

anderen Diskussionen nehme 
ich mir vor: Keine Angst.
Keine Angst vor anderen Mei-
nungen, vor dem Streit und auch 
davor, dass mein Gegenüber mal 
recht haben könnte.
Papier mag geduldig sein, die 
Realität ist es nicht. Daher gilt: 
„Entscheidend is‘ auf‘m Platz.“ 
Am 6. Mai soll die neue Regie-
rung vereidigt werden. Danach 
muss die neue Koalition um-
gehend Tempo aufnehmen. Die 
Reise geht jetzt erst richtig los.
Carl-Philipp Sassenrath ist 
Mitglied des Deutschen Bundes-
tages. Er wurde im Februar 2025 
direkt gewählt und vertritt Neuss, 
Dormagen, Grevenbroich und 
Rommerskirchen in Berlin.

Carl-Philipp Sassenrath in seinem vorläufigen Berliner Büro. Die 
Räume hat er von seinem Vorgänger Hermann Gröhe übernom-
men. Bald wird er noch einmal in neue Räume umziehen.

„Na dann mal gute Reise!“
Berlin Update #1 – von Carl-Philipp Sassenrath

Grevenbroich. Am 10. Mai 
veranstaltet der „Rotary Club 
Grevenbroich“ gemeinsam 
mit seinem Partnerclub aus 
Venray (Niederlande) zum 
wiederholten Mal einen 
Spargelverkauf auf dem 
Marktplatz in Grevenbroich. 
Der Beginn ist um 10 Uhr.
Der gesamte Erlös der 
Aktion kommt dem inter-
nationalen Rotary-Projekt 
„EndPolioNow“ zugute, das 
in Kooperation mit der „Bill 
& Melinda Gates Stiftung“ 
weltweite Impfkampagnen 
zur Bekämpfung der Kinder-
lähmung finanziert. Das 
Engagement der „Rotarier“ 
weltweit hat entscheidend 
dazu beigetragen, Polio nahe-
zu weltweit auszurotten. 
Jüngste Ausbrüche – etwa 
im Gaza-Streifen – verdeutli-
chen jedoch, wie aktuell das 
Thema weiterhin ist.
Mit dem Verkauf wollen die 
Rotarier ein Zeichen setzen 
und zur Unterstützung der 
noch laufenden Maßnah-
men gegen die Krankheit 
beitragen.

Spargel gegen 
Kinderlähmung

Vanikum. Läuft alles nach 
Plan, könnte der Rat wo-
möglich bereits im Herbst 
eine Entscheidung über die 
für den Bereich Vanikum 
geplante Kindertagesstätte 
treffen. Die Planung läuft 
auf Hochtouren. Derzeit 
wird ein Verkehrsgutachten 
erstellt. Zudem muss auch 
ein Rückbaukonzept für den 
Abriss des bisherigen Bau-
hofs erarbeitet werden. Die 
Verwaltung will im Sommer 
umfassend informieren. 

Zum Abriss
des Bauhofes

Knechtsteden. Morgen um 
19 Uhr, lädt „Vox Vocum“ zu 
einer offenen Probe in die 
Basilika in Knechtsteden ein.
„Vox Vocum“ ist ein bewusst 
kleines Ensemble. Mit 20 
Sängern geht Shawn Kühn 
auf den klassischen Chor-
literaturbereich ein: „Das 
Vokalensemble ist bewusst 
ein Angebot für diejenigen, 
die gerne anspruchsvoll sin-
gen möchten, aber nicht wö-
chentlich Proben können.“ 
Aktuell sind es zwei Tenöre 
und drei bis vier Bässe, die 
gesucht werden.
„Es dürfen noch ein paar 
mehr Herren werden“, er-
klärt Shawn Kühn, der in 
Anstel lebt

Männer für
„Vox Vocum“

Grevenbroich. „Gerade ist 
mein Foto-Gedichtband ,Aache-
ner Ansichten‘ in der dritten, 
deutlich erweiterten Auflage 
erschienen“, freute sich Andrea 
Tillmanns, geboren in Greven-
broich. Sie lebt nach Zwi-

schenstationen in Aachen und 
Niederzier nun in Ostwestfa-
len-Lippe und arbeitet hauptbe-
ruflich als Hochschullehrerin. 
Sie schreibt seit vielen Jahren 
Gedichte, Kurzgeschichten und 
Romane.

Ursprünglich aus einer Foto-
ausstellung entstanden, enthält 
der neue Band nun auch einige 
bislang unveröffentlichte Fotos 
aus Aachen und der näheren 
Umgebung sowie etliche neue 
Gedichte.

Andrea Tillmanns neuste Gedichte

Baugebiet Am Schmölderpark, Hochneukirch

Noch 4 Baugrundstücke für
Einfamilienhäuser
Doppelhaushälften und ein
Mehrfamilienhaus
Verkauf gegen Höchstgebot
Mindestgebot 300,00 EUR/qm
Abgabe bis zum 13.06.2025
Info und Verkauf
Stadt Jüchen:
Telefon 02165/915-6121L
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www.busch-gruppe.de

Mit uns wird Ihr Projekt Wirklichkeit!
02182 / 570 59 30 • 41352 Korschenbroich-Glehn

Neuss/Kaarst
In vielen Haushalten ruhen
sie seit Jahrzehnten in
Schmuckkästchen, Kartons
oder alten Dosen: Ringe, Ket-
ten, Broschen, Anhänger –
Erinnerungsstücke, die frü-
her getragen und geschätzt
wurden, heute jedoch keine
Rolle mehr spielen. Für viele
ältere Menschen gehören
diese Stücke zum Leben
dazu. Doch was passiert mit
ihnen, wenn sie weitergege-
ben werden sollen – und kei-
ner sie haben will?

Lange war es selbstverständ-
lich, Goldschmuck an die
nächste Generation zu ver-
erben. Doch die Realität hat
sich geändert. Viele Angehö-
rige haben keinen Bezug
mehr zu den geerbten Stü-
cken, erkennen den emotio-
nalen Wert nicht – oder
empfinden die Objekte sogar
als belastend. Was einmal
ein Zeichen von Liebe oder
Erinnerung war, wird zu
einer Sache, mit der nie-
mand so recht etwas anfan-
gen kann.

Immer häufiger berichten
Erben, dass sie mit Kisten
voll Schmuck allein gelassen
wurden. Sie wissen nicht, ob
es sich um echten oder un-
echten Schmuck handelt. Oft
fehlt die Kenntnis über Her-
kunft, Wert und Bedeutung.
Was dann passiert, ist er-
staunlich: Die Schmuckstü-
cke landen auf dem Dach-
boden, im Keller, in der Ga-
rage – oder im schlimmsten
Fall in der Mülltonne. Nicht

aus Respektlosigkeit, son-
dern weil ihnen die Orientie-
rung fehlt. Aus Unsicherheit
wird Ablehnung – aus Wert
wird Ballast.

Diese Entwicklung beobach-
ten heute immer mehr ältere
Menschen – und entschei-
den sich bewusst dafür, ihre
Angelegenheiten zu ordnen,
bevor es jemand anderes für
sie tun muss. Sie wollen
ihren Kindern und Enkeln
keine Unklarheit hinterlas-
sen. Sie wollen nicht, dass
ihre persönlichen Erinnerun-
gen im Müll landen oder
zwischen alten Werkzeugen
verstauben. Sie möchten
selbst bestimmen, was mit
ihren Werten geschieht.

Die Entscheidung, Altgold
zu Lebzeiten zu veräußern,
ist deshalb längst kein Tabu-
thema mehr, sondern ein

Ausdruck von Weitsicht. Es
geht nicht um den schnellen
Gewinn, sondern um Klar-
heit, Struktur und das gute
Gefühl, Verantwortung zu
übernehmen. Und genau
dabei unterstützt die Gold-
börse – mit mittlerweile 15
festen Standorten, geschul-
tem Fachpersonal und
einem seriösen, transparen-
ten Bewertungsprozess.

Viele Kundinnen und Kun-
den kommen mit einer klei-
nen Sammlung, oft über
Jahrzehnte zusammengetra-
gen. Ob Zahngold, Erbstücke
oder Schmuck aus früheren
Beziehungen – bei der Gold-
börse werden alle Stücke
sorgfältig geprüft, fachlich
bewertet und nachvollzieh-
bar dokumentiert.
Der Kunde entscheidet, was
verkauft wird – ohne Druck,
mit Zeit und der Möglich-

keit, in Ruhe nachzudenken.

Die Auszahlung erfolgt
entweder in bar oder per
Überweisung, ganz wie ge-
wünscht. Auch größere Be-
träge sind nach vorheriger
Terminvereinbarung kein
Problem. Besonders ge-
schätzt wird die persönliche
Atmosphäre in den Filialen.
Wer mit einem Lebensstück
kommt, wird hier nicht als
„Verkäufer“ behandelt, son-
dern als Mensch, der etwas
Wichtiges in vertrauensvolle
Hände geben möchte.

Viele Kunden berichten
nach dem Verkauf von
einem Gefühl der Erleichte-
rung. Nicht, weil sie einen
bestimmten Betrag erhalten
haben, sondern weil sie eine
bewusste Entscheidung ge-
troffen haben. Weil sie ihren
Nachkommen die Bürde ab-

genommen haben, später in
Unsicherheit über Wert und
Bedeutung von Schmuckstü-
cken entscheiden zu müs-
sen. Weil sie verhindern
konnten, dass Erinnerungen
unbeachtet oder versehent-
lich im Müll landen.

Einige nutzen den Erlös
für eine kleine Reise, ein
Geschenk für die Enkel oder
eine Spende an eine Orga-
nisation, die ihnen am Her-
zen liegt. Andere legen das
Geld als Rücklage beiseite –
dokumentiert, gesichert, je-
derzeit greifbar. Was bleibt,
ist das gute Gefühl, etwas
geregelt zu haben. In einer
Zeit, in der so vieles unüber-
sichtlich wird, kann genau
das eine enorme innere
Ruhe schaffen.

Die Goldbörse begleitet
diesen Weg mit Diskretion,
Erfahrung und Respekt.
Der Umgang mit Altgold
wird hier nicht auf den rei-
nen Materialwert reduziert –
sondern als ein persönlicher
Schritt verstanden, der mit
Bedacht gegangen wird.
Wer heute sein Altgold in
vertrauensvolle Hände gibt,
entscheidet sich nicht gegen
Erinnerung – sondern für
Verantwortung, Klarheit und
Wertschätzung.

Denn eines ist sicher:
Gold ist kein Erbstück, wenn
es keiner will. Aber es kann
ein Teil von etwas Neuem
werden – wenn man recht-
zeitig den richtigen Weg
wählt.

Vom Erbstück zur Entsorgung – wenn Gold niemanden mehr interessiert, landet es nicht selten im Keller,
in der Garage oder sogar im Müll. Viele Erben haben keinen Bezug mehr zu altem Schmuck. Wer vorsorgt,
bewahrt Werte vor dem Vergessen – und entscheidet selbst, was damit geschieht.

VVoomm EErrbbssttüücckk zzuurr EEnnttssoorrgguunngg
WWeennnn GGoolldd nniieemmaannddeenn mmeehhrr iinntteerreessssiieerrtt Mit über 10 Standorten ist die GOLDBÖRSE GMBH der größte

lokale deutsche Fachhändler für Edelmetalle, speziell für Gold, in
NRW. Hochpräzise Analysegeräte – sonst nur aus zertifizierten
Prüfinstituten bekannt – stehen direkt am Beratungstisch. Der
exakte Reinheitsgrad wird in Sekunden ermittelt. Kunden können
die Analyse mitverfolgen und Fragen zum Prozess stellen.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wie Weißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken und Inlays – mit oder ohne
Zahnreste, ebenso Zahngold aus Prothesen. Auch größere
Mengen von Zahnarztpraxen und Laboren.
Luxusuhren: wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Aufgrund der unterschiedlichen Standorte variieren die
Öffnungszeiten. Weitere Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de / kontakt@goldboerse-gruppe.de

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld (40764): Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a | 02102/7062680
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Warum Goldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für
Neues. Die Auszahlung erfolgt wahlweise in bar oder per Über-
weisung. Auch höhere Bargeldsummen sind problemlos möglich.g

Goldpreis bei Redaktionsschluss:
2.913 Euro pro Unze

T. 02181-24 0048
www.fm-kanaltechnik.de

Ihre Kanalsorgen hätten
wir gerne. Ob ein Rohr
verstopft ist oder der
Rohrverlauf mit Kanal TV
untersucht werdenmuss,
für alle Fälle haben wir
eine Lösung. Bei allen
Fragen rund um die
Abwassertechnik helfen
unsere Fachleute schnell
und unkompliziert.
Sprechen sie uns an!

LECKSUCHE
MIT KANAL-TV

Rohr verstopft?
Fachmann fragen!
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Grevenbroich. Der erste 
Spargel aus Nordrhein-West-
falen ist da, teilt die Landwirt-
schaftskammer NRW mit. 
Die Spargelbauern ernten 
bereits die ersten Stangen. Die 
Temperatur der vergangenen 
Wochen hat dafür gesorgt, 
dass der Spargel gut wachsen 
konnte. 
Den ersten Spargel ernten 
die Bäuerinnen und Bauern 
aus Minitunneln. Bei dieser 
Anbaumethode wird der 
Spargeldamm mit Hilfe der 
Sonnenenergie, die von den 
Minitunneln besonders gut 
aufgenommen wird, auf-

geheizt. Die Erde im Spargel-
damm wird dadurch schneller 
und intensiver erwärmt und 
lässt den Spargel früher aus-
treiben. Gerade in diesem Jahr 
ist der Minitunnel unverzicht-
bar, da es nachts immer noch 
ordentlich kalt wird. Auch der 
frische Wind kühlt die Spar-
geldämme ohne Minitunnel 
schnell wieder aus. Die weite-
re Entwicklung des Angebots 
hängt nun stark vom Wetter 
ab, denn das Stangengemüse 
liebt es sonnig und warm. Die 
Wettervorhersage scheint es 
aber gut mit dem Spargel zu 
meinen. Die Haupternte findet 

von Mitte April bis Ende Juni 
statt. 
Am 24. Juni, dem Johannistag, 
ist Spargelsilvester. Nur bis 
zu diesem Datum wird der 
Spargel geerntet, damit die 
Pflanzen sich bis zur neuen 
Saison erholen können. 
Anders als bei vielen anderen 
Gemüsearten wird der Spargel 
zu etwa 70 Prozent über 
Marktstände, Fachgeschäfte 
und in den vielen nordrhein-
westfälischen Hofläden ver-
kauft.  

 -Landwirtschaftskammer 
 Nordrhein-Westfalen 

Am Johannistag ist Spargel-Silvester

Gesund und lecker - jetzt ist Spargelzeit. Foto: pixabay

Jüchen. Anders als beim Spargel 
hat die Erdbeersaison keinen 
Stichtag, wann sie endet. Eher 
im Gegenteil, mit sogenanntem 
Frigo-Anbau und mit tagneutra-
len Sorten, die den ganzen Som-
mer über blühen und fruchten, 
verlängern einige Betriebe die 
Erdbeersaison. Im Frigo-Anbau 
werden eingefrorene Pflanzen 
im Frühjahr zu einem planbaren 
Termin gepflanzt und zirka 60 
Tage nach der Pflanzung kann 
mit der Ernte begonnen werden. 
Mit „tagneutralen“ Erdbeer-
sorten wird die Ernte bis in den 
Oktober hinein verlängert. Dabei 
gilt, dass sowohl die ersten als 
auch die letzten Früchte der 
Saison am Markt etwas mehr 
kosten als in der Hochsaison. 
Erdbeeren sind lecker und 
gesund: 100 Gramm Erdbeeren 
haben lediglich 32 Kilokalorien. 
Sie haben einen hohen Gehalt 
an Folsäure, Mineralstoffen 
und Vitamin C. Fünf bis sechs 
Erdbeeren reichen, um den 
Tagesbedarf eines Erwachsenen 
an Vitamin C zu decken. Also, 
gönnen Sie sich etwas für Ihre 
Gesundheit! -LKSH

Gesunde Erdbeere

Mit strahlenden Gesichtern, 
viel Energie und einer großen 
Portion Kreativität haben rund 
55 Kinder in den vergangenen 
Tagen die „Alte Feuerwache“ in 
eine pulsierende Miniaturstadt 
verwandelt. Bereits zum zwei-
ten Mal fand dort das Projekt 
„Kinderstadt“ statt – organisiert 
vom Jugendamt Grevenbroich 
mit Unterstützung zahlrei-
cher Helfern und engagierter 
Partner.

Grevenbroich. „Es ist beein-
druckend zu sehen, mit welcher 
Begeisterung und Ernsthaftig-
keit die Kinder ihre eigene Stadt 
gestalten. Die Kinderstadt ist 
ein wertvolles Beispiel dafür, 
wie früh Kinder demokratische 
Prozesse erleben und Verantwor-
tung übernehmen können“, so 
Bürgermeister Klaus Krützen.
Die Kinderstadt ist ein pädago-
gisches Großgruppenspiel, das 
Kindern die Möglichkeit bietet, 
unterschiedichste Berufe aus-
zuprobieren, Verantwortung zu 

übernehmen und demokratische 
Prozesse aktiv zu erleben. Dabei 
hatten die Kinder das alleinige 
Sagen:
Vom Bürgermeister-Team Ailén 
und Matthias über das städtische 
Café bis hin zur Stadtplanung – 
alles lag in Kinderhand. Sogar 
der Stadtname wurde selbst 
bestimmt: „Kinder Universum 
Welt“.
In den selbst gegründeten Betrie-
ben wie Bäckerei, Stadtplanung, 
Beauty-Salon, Kino oder der „Vi-
tamin-Bar“ wurde gebacken, ge-
werkelt, geplant und kalkuliert. 
„Wirtschaft zum Anfassen“ hieß 
es, als die Preise für Brötchen 
und Smoothies heiß diskutiert 
und den Marktbedingungen an-
gepasst wurden.
Der Brötchenpreis sank dabei 
sogar von sechs auf drei Taler 
– eine anschauliche Lektion in 
Angebot und Nachfrage.
Politisches Engagement wurde 
ebenfalls großgeschrieben. Das 
„Amt für Kinderrechte“ organi-
sierte eine bunte Demonstration 

mit selbst gestalteten Plakaten. 
Themen wie Gleichbehandlung, 
mehr Fröhlichkeit und längere 
Wachzeiten wurden lautstark 
vertreten – eine kindgerechte, 
aber ernstgemeinte Forderung 
nach Mitbestimmung.
Auch die Bürgermeisterwahl 
wurde professionell begleitet: 
Die Kinderpresse stellte alle Kan-
didaten in Steckbriefen vor.

Organisatorin Johanna Giesa 
aus dem Team der Kinder- und 
Jugendförderung ist ebenfalls 
begeistert über den Verlauf der 
Woche: „Ein großer Dank gilt 
dem Jugendamt Grevenbroich, 
den vielen freiwilligen Helfern 
sowie unseren Unterstützern – 
darunter das ,Schneckenhaus’, 
die ,Bäckerei Herter’, die Frei-
willige Feuerwehr Grevenbroich 

und die ,Rollende Waldschule’.“
Ihr besonderer Dank jedoch ging 
an die jungen Teilnehmenden: 
„Danke für euer Engagement, 
eure Energie und eure tollen 
Ideen!“
Aufgrund der positiven Reso-
nanz ist eine Wiederauflage 
der Kinderstadt im Jahr 2026 
geplant.
 -ekG.

„Kinder Universum Welt“: Die Wahl 
zum Bürgermeister ist gelaufen!

Birgit Schikora, Florian Herpel, Johanna Giesa, Ailén, Matthias und Klaus Krützen (von links) 
sind von der „Kinder Universum Welt“ absolut begeistert. Eine Wiederholung im kommenden 
Jahr ist schon jetzt festgeplant.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. „Ostern bei der Polizei“ war das Thema des 
Malwettbewerbs, zu dem die Polizei des Rhein-Kreises Kinder 
in den vergangenen Osterferien eingeladen hat. Mehr als 70 
junge Künstler wurden daraufhin kreativ, haben fleißig gemalt, 
gebastelt und gezeichnet. Teilgenommen haben nicht nur Mäd-
chen und Jungen aus dem Rhein-Kreis – aus ganz Deutschland 
gingen Beiträge bei der Polizei ein.  „Über diese rege Teilnahme 
haben wir uns sehr gefreut – allerdings machte die Vielzahl 
der wunderschönen Einsendungen die Auswahl der Gewinner 
umso schwieriger. Wir haben schlussendlich beschlossen, das 
Los entscheiden zu lassen und so allen Teilnehmern die gleichen 
Chancen zu geben“, so der Pressesprecher der Polizei. Aus allen 
Einsendungen wurden auf diese Weise in drei Altersklassen 
sieben glückliche Gewinnerinnen gezogen – tatsächlich war 
das Losglück diesmal durchgängig auf Seite der Mädchen. Am 
letzten Tag der Osterferien wurden die Gewinnerinnen dann zu 
einer Preisverleihung auf die Polizeiwache eingeladen.

Osterhasen & Polizei

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region!
HHaauussggeemmaacchhttee QQuuaalliittäätt uunndd eeiiggeennee EErrzzeeuuggnniissssee
mmiitt PPeerrssöönnlliicchhkkeeiitt -- ddaaffüürr
sstteehhtt ddeerr DDaammmmeerr--HHooff
iinn NNeeuussss--BBeettttiikkuumm

Hausgemachte Qualität und eigene Erzeugnisse
mit Persönlichkeit - dafür
steht der Dammer-Hof
in Neuss-Bettikum

Donnerstag + Freitag 09.00-18.00 Uhr durchgehend Samstag 09.00-13.00 Uhr

DDAAMMMMEERR HHOOFF

Eigene Metzgerei • Obst & Gemüse • Blumenschmuck

MMeettzzggeerreeii DDaammmmeerr--HHooff
Im Kamp 11 • 41470 Neuss • Tel. 0 21 37 / 78 79 05 • Fax 0 21 37 / 78 79 15

Metzgerei Dammer-Hof
Im Kamp 11 • 41470 Neuss • Tel. 0 21 37 / 78 79 05 • Fax 0 21 37 / 78 79 15

Durch die eine enge
Zusammenarbeit mit

Frank Groten - Die Fleischer
aus Grevenbroich-Hemmerden können bei

uns im Dammer-Hof hausgemachte Produkte
in hervorragender Qualität angeboten werden.

Verkäufer*in
für Metzger

ei

auf Minijob-
Basis gesuch

t!

✆✆ 02137

787905

Es ist wieder
Erdbeer- & Spargelzeit!
EErrddbbeeeerrffeesstt aamm 11.. JJuunnii 22002255Erdbeerfest am 1. Juni 2025

Unsere Verkaufsstände sind ab Anfang Mai geöffnet:
• Sasserath, B59
• Zoppenbroich (Am Bresgespark-Rheydt)
• Jüchen Odenkirchener Straße

(Kreisverkehr, Parkplatz Core Fitness)
• An unserem Hof: Jüchen/Hoppers/L116
• Jeden Di. & Fr. auf dem Odenkirchener Wochenmarkt

Verkauf ab Hof: 24/7 Verkaufsautomat

Italienische und Deutsche KücheInh. Melci Georgeta

Neue Öffnungszeiten bis Oktober 2025:
täglich von 12 bis 22 Uhr für alle Gäste geöffnet!
Familienfeiern und Firmenfeiern (Buffet oder Menümöglich)

Ristorante Il Sole im Golfclub Erftaue ∙ Zur Mühlenerft 1
41517 Grevenbroich ∙ 0 21 81-2 82 95 15

ANGEBOTVorspeise
+ Hauptgericht (p. Pers.)

= Dessert GRATIS*
*nur bei
Vorlage
dieser
Anzeige

✃

✃

✃

✃

Markthalle ∙ Gartencenter ∙ Kallen GbR

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
Scherfhausen 94 · Glehn · Tel. 02182 - 4573

Frische Obst- und Gemüsekisten
Südfrüchte · Säfte · Blumen · Gestecke

Das Beste
aus der Region

und aus aller Welt!

weiß, grün und lila
aufWunsch geschält ...und vieles mehr

Kürbisfest 20./21. Sep. 2025 • VERKAUF AB AUGUST!
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Grevenbroich.  Ein Start der 
„People get ready“ mit Hinder-
nissen: Als Klaus Lüttgen in St. 
John auf Neufundland landete, 
gab es einen gehörigen Schre-
cken für ihn – sein Koffer, sein 
Fahrrad und sein „Ei“ waren 
nicht da! Die kamen erst einen 
Tag nach der Landung in Kana-
da im Hotel an.
Seit Anfang ist Klaus Lüttgen 
nun schon mit Rad und Ei unter-
wegs. Immer wieder schickt er 
aus Kanada Berichte und Bilder 
an den Erft-Kurier, die wir gerne 
auf unserer Homepage und bei 
„Facebook“ veröffentlichen, 
damit die Grevenbroicher infor-
miert bleiben.

„Des Kapitäns Einladung“, „Zu 
Gast bei den Mi’kmaq“, „Be-
gegnung mit der Polizei“ und 
„Von Katzen, Helden und Heidi“ 
lauteten die Überschriften zu 
den einzelen Kapiteln (Zugang 
über die nebenstehenden QR-Co-
des möglich).
Was dabei schon in den ersten 
Wochen auffiel: Klaus Lüttgen, 
selbst ein kommunikativer 
Mensch, traf immer wieder auf 
„Einheimische“, die sich nicht 
minder kommunikativ, gast-
freundlich, liebenswert und 
hilfsbereit zeigten.
Noch stehen ihm aber 8.600 
Kilometer in fünf Monaten und 
viele Abenteuer bevor.

Aus Klaus Lüttgens Tour-Album

Kaum in Nova Scotia angekommen, wurde Klaus Lüttgen dort 
von einem Polizeiwagen gestoppt ... Doch der junge Mann in 
Uniform kam lächelnd auf ihn zu. Er hat im Internet von „dem 
Mann mit dem Ei“ gelesen und wollte ihn jetzt persönlich 
kennenlernen. Zwischen beiden entwickelte sich ein lockerer 
Plausch.  Fotos: www.rocktheroads.com

Klaus Lüttgen war bei den „Miqmag First Nation“ in Stephenvil-
le auf Neufundland zu Gast.

Weltenbummler und Helden-
darsteller Mike Crimp.

Das Nachtlager in der Einsamkeit der kanadischen Weiten (hier 
auf Neufundland).

Lüttgen: „Auf der Fahrt von 
Hermitage über Francoise, 
Grey River, nach Burgeo hat-
ten wir ziemlichen Wellengang 
und dann holte mich Brian, der 
Kapitän, auf die Brücke ...“

Geschichten
zum Nachlesen

Von Katzen, Helden & Heidi.

Bei den Mi’kmaq.

Begegnung mit der Polizei.

Rommerskirchen. An-
lässlich des 50-jährigen 
Bestehens der heutigen 
Gemeinde Rommerskirchen 
lädt die CDU am 25. Mai zu 
einer besonderen Radtour 
ein. Start ist um 11 Uhr am 
Rathaus an der Bahnstraße 
in Eckum.
Die rund fünfstündige 
Tour führt durch einzelne 
Ortsteile und beleuchtet die 
Entstehungsgeschichte der 
Gemeinde sowie markante 
Punkte wie den höchsten 
Punkt, den geografischen 
Mittelpunkt und das wohl äl-
teste sakrale Gebäude Rom-
merskirchens. Unterwegs 
wird es mehrere Haltepunk-
te mit Gesprächsimpulsen zu 
den Themen Freizeit, Kultur 
und Ehrenamt geben. Ein 
kleiner Imbiss zur Mittags-
zeit rundet die Tour ab.
Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung bis zum 11. 
Mai unter info@cdu-rom.de 
gebeten, bitte unter Angabe 
der teilnehmenden Perso-
nen.

Historische
Radtour

Kaster. Hannelore und Theo 
Schmitz von der Gerhard-
straße 31 in Kaster nehmen 
an folgenden Terminen an 
der „Offenen Gartenpforte“ 
teil: Besucht werden kann 
der Garten am 10. und 11. 
Mai; am 14. und 15. Juni 
sowie am 12. und 13. Juli.

Offene
Gartenpforte

Links: Klaus Lüttgen in St. 
John und rechts bei der Über-
fahrt nach Nova Scotia.

Besuchen Sie uns: 

www.erft-kurier.de

10 - 15 Uhr10 - 18 Uhr

MAI-AKTION !!! Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!Ab 05.05.25 nur bis 10.05.25 gültig!

DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

10 - 18 Uhr

6
MONTAG

10 - 18 Uhr

5
10 - 18 Uhr

7
10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

8 9
10 - 15 Uhr

10
MAI 2025 MAI 2025 MAI 2025 MAI 2025 MAI 2025 MAI 2025

Wir zahlen bis zu 9.999,-€*

zum Höchstpreis bis zu 4.999 €*

Wir zahle
n zur Ze

it

bis zu

110011,,0000PRO GRAMM€
**

Wir zahlen bis zu 4.999 €
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Grevenbroich. „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im 
Havelland“ lautet der Titel der 
nächsten Veranstaltung in der 
Reihe „MoKKa“ am 14. Mai 
um 15 Uhr. Kulturamtsleiter 
Stefan Pelzer-Florack hat hier-
für berühmte Balladen und 
Gedichte von Goethe bis Käst-
ner zusammengetragen.
Das Format ist gerade für 
Senioren geeignet, die in ihrer 
Schulzeit vielfach Gedichte 
auswendig lernen mussten. 
Gerade kognitiv eingeschränk-
te Menschen können teilweise 
einen gereimten Text eher 
abrufen als einem Gesprächs-
verlauf folgen. So soll der 
Vortrag auch eine interaktive 
Komponente haben.
Zur Auflockerung werden eini-
ge humorvolle Limericks und 
Lieder mit Erzählcharakter zu 
Gehör gebracht.
Die Reihe „MoKKa“ („Mosaik 
aus Kunst und Kulturangebo-

ten“) besteht seit zehn Jahren 
und bietet im Museum inklusi-
ve Angebote für Menschen mit 

Einschränkungen gemeinsam 
mit dem Caritasverband an. 
Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung unter kultur@greven-
broich.de ist zu empfehlen.

Balladen und Gereimtes 
zum besseren Erinnern

Stefan Pelzer Florack führt 
durch den Nachmittag.

Grevenbroich. Die Stadt 
nimmt auch in diesem Jahr 
wieder am „Stadtradeln“ teil. 
Vom 16. Mai bis zum 5. Juni 
radeln die angemeldeten 
Teilnehmer möglichst viele 
Kilometer und bringen ihre 
Stadt im Teilnehmerfeld so 
nach vorn. Grevenbroich hat 
2017 erstmals am Stadtradeln 
teilgenommen.
„Das Thema Radverkehr hat 
seit vielen Jahren einen hohen 
Stellenwert in der Verkehrs-
politik der Stadt. So setzen sich 
Rat und Verwaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem ADFC 
kontinuierlich für große und 
kleinere Verbesserungen im 
Radverkehr ein. Aktionen wie 
das ,Stadtradeln’ stärken unser 
Bewusstsein für das Fahrrad-
fahren“, sagt Bürgermeister 
Klaus Krützen, der regelmäßig 

auch selbst an der Aktion teil-
nimmt.
Alle, die in der Stadt Greven-
broich wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen, können 
beim „Stadtradeln“ mitma-
chen. Anmeldungen sind unter 
https://www.stadtradeln.de/
grevenbroich möglich, dies gilt 
auch für das „mitradelnde 
Schulradeln“.
Ansprechpartner bei der Stadt 
Grevenbroich ist German 
Emeljanenko (02181/608–404, 
german.emeljanenko@stadt-
betriebe-grevenbroich.de.
Seit 1996 ist die Stadt Greven-
broich Mitglied im „Klima-
schutzbündnis“ und seit 2018 
auch im Arbeitskreis „Fuß- 
und fahrradfreundliche Kom-
munen und Kreise“ (AGFS).
 -ekG.

Für die Stadt kräftig
in die Pedale treten

Grevenbroich. „Wir sind Pers-
pektiven-Finder.“ So interpretiert 
Anika Kempen die rote Tür, die 
eine Zeitlang am Caritashaus an 
der Lindenstraße gestanden hat. 
Dort hat neben weiteren Dienst-
stellen der Caritas das „Ambu-
lant Betreute Wohnen“ (ABW) 
seinen Sitz. Die 35-Jährige ist in 
dieser Einrichtung der Caritas-
Sozialdienste im Rhein-Kreis seit 
drei Jahren als Sozialpädagogin 
im Einsatz für Menschen mit 
Beeinträchtigung auf der Suche 
nach einer alternativen Wohn-
form. Das rote Portal steht für 
das Jahresmotto 2025 des Wohl-
fahrtsverbandes „Caritas öffnet 
Türen“ als Symbol christlicher 
Nächstenliebe. Damit kann sich 
die Nuesser Erziehungswissen-
schaftlerin sehr gut anfreunden.
Das gilt auch für Simon Steger, 
der ebenfalls zum fünfköpfigen 
ABW-Team für Grevenbroich 
und Umgebung gehört. „Wir 

lassen keinen im Regen stehen“, 
sagt der 41-jährige Sozialpädago-
ge aus Grevenbroich in Anspie-
lung auf den strömenden Regen, 
der zur Aufstellung der roten 
Tür niederprasselte. Den rund 
60 Leistungsemp-fängern, die 
die Caritas-Dienststelle von der 
Lindenstraße aus betreut, eine 
Perspektive fürs selbstständige 
Wohnen zu bieten, lohne die oft 
beschwerlichen Canossagänge in 
der Wiedereingliederung der be-
troffenen Menschen allemale.
Ebenfalls beherzt nimmt Chris-
toph Großmann die Klinke der 
roten Tür in die Hand. „Aus 
unserer Klientel stehen halt viele 
vor verschlossener Tür. Die ver-
suchen wir zu öffnen“, berichtet 
der Sozialarbeiter aus Mönchen-
gladbach. Der 31-Jährige arbeitet 
bereits seit zehn Jahren bei der 
Caritas im „Ambulant Betreuten 
Wohnen“ und hat über seine Tä-
tigkeit im fünfköpfigen ABW-Te-

am der Lindenstraße bereits das 
eine oder andere Erfolgserlebnis 
als „Tür-Öffner“ erlebt.
Sinnbildlich passt der Tür-Öffner 
im Zuge der Caritas-Kampagne 
2025 perfekt zu diesem Sozial-
dienst, bei dem es auch um das 

drängende Thema Wohnungs-
losigkeit geht. Bei Angeboten in 
der Unterstützung wie Aufbau 
sozialer Kontakte, berufliche 
Wiedereingliederung oder Hilfe 
bei Ämterangelegenheiten geht 
es meist darum, Fallstricke 

zu überwinden und die meist 
psychisch auferlegten Fesseln zu 
lösen.
„Türen-Öffner sind wir auch 
deshalb, weil wir mit unseren 
Teams in Grevenbroich, Dorma-
gen und Neuss durch personelle 
Aufstockung an Fachkräften 
noch weitere Unterstützungska-
pazitäten anbieten können“, be-
tont Anette Nix, Referatsleiterin 
bei den Caritas-Sozialdiensten.
Dirk Jünger, Leiter dieser 
Sozialdienste, verweist auf den 
steigenden Betreuungsbedarf 
bei den Ambulanten Hilfen: 
„Insbesondere die uns von den 
Behörden zugewie-sene Zahl von 
Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung oder einer 
chronischen Suchterkrankung 
ist gestiegen. Deshalb haben wir 
unsere Angebote für die Leis-
tungsempfänger verbessert und 
sind mit unseren drei Stellen im 
Rhein-Kreis gut aufgestellt.“

Caritas öffnet Türen: Perspektiven 
für das selbstständige Wohnen

Caritas öffnet Türen. An der Dienststelle „Ambulant Betreutes 
Wohnen“, der Eingliederungshilfe an der Lindenstraße 1, öffnen 
symbolisch die rote Caritas-Tür (von links) Simon Steger, Anika 
Kempen und Christoph Großmann.  Foto: Axel Küppers

Grevenbroich. Mit 297.792 
Stimmen für 482 teilnehmende 
Schulen ist die „Sparda-Spen-
den-Wahl 2025“ erfolgreich zu 
Ende gegangen. Die 200 best-
platzierten Schulen erhalten 
nun einen der mit insgesamt 
400.000 Euro dotierten 
Förderpreise. In der Kategorie 
„Kleine Schulen“ geht so zum 
Beispiel der fünfte Platz an die 
Gemeinschaftsgrundschule 
„Erft-Aue“ mit dem Projekt 
„Klingende Vielfalt – Unsere 
Schule ist bunt“ (Gewinn: 
4.000 Euro). In der Kategorie 

„Mittelgroße Schulen“ geht 
der dritte Platz an die Gemein-
schaftsgrundschule Kapellen-
Hemmerden mit dem Projekt 
„Treffpunkte für Vielfalt und 
Gemeinschaft“ (Gewinn: 5.000 
Euro). In der Kategorie „Große 
Schulen“ geht Platz 25 ans 
Pascal-Gymnasium mit dem 
Projekt „Vielfalt und Respekt 
an allen Fenstern“ (Gewinn: 
2.000 Euro).
„Die Aufmerksamkeit für die 
unsere Spenden-Wahl freut 
uns riesig“, berichtet Filialleiter 
Piet Meuer.

Drei Schulen freuen
sich über Geldgewinne

IN VIELEN

ERHÄLTLICH
FARBEN

auch im und im

4444%%
auf Möbel, Küchen, Matr

atzen & Teppiche1)

Inklusive elektr.
Sitztiefenverstellung

Inklusive Kopfteilverstellung

SAMSTAG

03
MAI

NUR NOCH
MONTAG

05
MAI+

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 05.05.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie,
Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als

„Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Polstergarnitur „Malte“, in Stoff, Metallfüße
schwarz matt, Sitz Federkern, best. aus: Sofa
2-sitzig mit Armlehne links, Ottomane rechts,
2 Kissen, inkl. 2x manuell verstellbarer Kopf-
teile und elektrischer Sitztiefenverstellung,
ca. 250x160 cm. 41590104.00

999.-
2599.-

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Die Pfadfinder-Siedlung 
Rommerskirchen hat einen 
weiteren wichtigen Schritt in 
ihrer Entwicklung gemacht: 
Die bisherige Siedlung hat sich 
offiziell für einen neuen Namen 
entschieden. Ab sofort tragen 
wir mit Stolz den Namen „Drei 
Adler“.

Rommerskirchen. Der neue 
Name wurde demokratisch ge-
meinsam mit allen Mitgliedern 
der einzelnen Altersstufen aus-
gewählt. Bei der Namensfindung 
spielten Werte wie regionale 
Identität, Naturverbundenheit 
und der Wunsch nach einem 
starken Symbol eine zentrale 
Rolle.
„Die drei Adler stehen in der 
Heraldik für Stärke, Weitsicht, 
Mut und Unabhängigkeit. Werte, 
die auch gut zu den Pfadfindern 
passen. Wir haben uns aber 
auch für den Namen ,Drei Adler’ 
entschieden, weil im Rommers-
kirchener Gemeindewappen drei 
Adlerköpfe abgebildet sind und 
wir damit auch einen lokalen 

Bezug herstellen“, erklärt Wölf-
lingsleiter Stephan Haugk.
Die Namensgebung markiert 
einen bedeutenden Schritt für 
die Siedlung. „Mit dem Namen 
,Drei Adler’ wollen wir unser 
Profil schärfen, und für die nahe 
Zukunft steht an, dass wir im 
Sommer nach zwei Jahren als 
Siedlung zu einem eigenständi-
gen Pfadfinder-Stamm werden. 
Die Zeit als Siedlung markiert 
dabei die Gründungs- und Auf-
bauphase, die wir mit ganz viel 
Unterstützung des Stammes 
,Greifen aus Delrath, anderen 
Nachbarstämmen und Förde-
rern sehr gut gemeistert haben. 
Und mit einem eigenen Namen 
zum Stamm werden wir diese 
Entwicklung zukünftig auch 
nach außen tragen“, so Stammes-
vorsitzender Dietmar Kallus.
Die offizielle Ernennung als 
Stamm „Drei Adler“ findet später 
im Rahmen eines Bezirkslagers 
an der Steinbachtalsperre am 
21. September statt, bei dem alle 
sieben Stämme und Siedlungen 
des Bezirks Rhein-Erft für meh-

rere Tage zusammenkommen 
werden.
Die Pfadfinder „Drei Adler“ aus 
Rommerskirchen laden alle 
Interessierten herzlich ein, bei 
Gruppenstunden und Ferien-
lagern mitzumachen. Für Kinder 
und Jugendliche bieten sich 
hierfür die Schnupper-Gruppen-
stunden an.
Aber auch neue Leiter wer-
den gesucht, um der ständig 
wachsenden Mitgliederzahl auch 
zukünftig gerecht zu werden.

Die Pfadfindersiedlung Rom-
merskirchen gehört zur „Deut-
schen Pfadfinderschaft Sankt 
Georg“ (DPSG). Sie richtet sich 
an Kinder und Jugendliche ab 
sieben Jahren. Die wöchent-
lichen Gruppenstunden werden 
dabei durch Pfadfinderlager in 
den Schulferien ergänzt. Derzeit 
sind knapp 70 aktive Mitglieder 
in drei Altersstufen angemeldet, 
für die jüngste Gruppenstufe 
(Wölflinge bis neun Jahre) exis-
tiert eine Warteliste.

Die drei Adler stehen für Mut, für 
Stärke und für Rommerskirchen

Auf dem Foto zu sehen von links nach rechts: Dietmar Kallus, 
Claudia Duy, Tobias Raczek

Rommerskirchen. Rund um 
den „Raderlebnistag Nieder-
rhein“ am 6. Juli veranstaltet die 
Gemeinde Rommerskirchen 
von 10 bis 17 Uhr zum ersten 
Mal einen „Zukunftsmarkt“ 
an der Mobilstation direkt am 
Bahnhof.
Beim Raderlebnistag können 
unterschiedliche Fahrradrouten 
am gesamten Niederrhein 
„erradelt“ werden. In Rom-

merskirchen befindet sich der 
dazugehörige Infopunkt an der 
Mobilstation, wo an diesem 
Tage über einen QR-Code an 
einem Gewinnspiel teilgenom-
men werden kann.
Parallel zum Raderlebnistag fin-
det der „Zukunftsmarkt“ statt, 
bei dem die Themen Nach-
haltigkeit, Strukturwandel und 
Klimaschutz im Fokus stehen.
Neben Informationsange-

boten gibt es Angebote zum 
Mitmachen für Kinder und 
Erwachsene. Highlight ist die 
Versteigerung von Second-
Hand-Fahrrädern für einen 
guten Zweck, die in Zusammen-
arbeit mit der Caritas wieder fit 
gemacht wurden.
Die Gemeinde sucht noch nach 
lokalen Projekten und Ausstel-
lern, die in den Themenfeldern 
Nachhaltigkeit, Klimaschutz 

und Gesellschaft aktiv sind und 
die Interesse haben, sich auf 
dem „Zukunftsmarkt“ im Juli 
zu präsentieren.
Anfragen nimmt die Ge-
meinde gerne unter karolin.
gathen@rommerskirchen oder 
02183/800–16 entgegen.
Umfassende Infos über den 
Raderlebnistag gibt es auf 
der Webseite des Niederrhein 
Tourismus.

„Zukunftsmarkt“ an der Mobilstation

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

Neuss. Es ist seit Jahren die 
wohl größte Automesse im 
Rhein Kreis Neuss: Am 10. Mai 
gibt es zum inzwischen achten 
Mal „Neuss mobil und elekt-
risch“ auf dem Markt und auf 
dem Freithof. Erstmals findet 
die Veranstaltung im Mai und 
nicht mehr im September statt. 
Die Veranstalter erhoffen sich 
dadurch einen noch größeren 

Zulauf.  Über 40 Modelle von 20 
verschiedenen Marken - vom V8-
Verbrenner bis hin zum E-Auto 
mit 600 PS. Mit dabei sind die 
wichtigsten Autohäuser aus der 
Region. Bürgermeister Reiner 
Breuer ist Schirmherr und freut 
sich auf die Veranstaltung.
Das Frühjahr ist traditionell die 
Zeit, in der die Menschen Lust 
auf ein neues Auto oder auch 

Fahrrad entwickeln“, sagt Orga-
nisator Marc Pesch. Im Septem-
ber gab es zuletzt immer wieder 
Terminschwierigkeiten. „Auf-
grund des Neusser Bürgerschüt-
zenfestes oder auch des Hanse-
festes ist der Terminkalender der 
Stadt im September sehr voll“, so 
Pesch, „entsprechend weichen 
wir gerne in den Mai aus, der 
zudem gutes, aber dennoch auch 

angenehmes Wetter verspricht.“
In den vergangenen zwei Jahren 
hatte es bei „Neuss mobil“ ge-
radezu tropische Temperaturen 
gegeben, einmal mussten die 
Autohandler vor Ort bei 37 Grad 
im Schatten schwitzen. „Das 
alles waren die Beweggründe 
dafür, einen Termin-Wechsel 
durchzuführen“, so Organisator 
Marc Pesch.

„Neuss mobil und elektrisch“ 
– Mit Vollgas ins Auto-Jahr
Nach zwei „Saunajahren“ setzt man auf den Frühling

„Neuss mobil und elektrisch“ ist eine der größten Auto-Shows im Rhein-Kreis Neuss. Die Veranstalter präsentieren dort die ganze 
Bandbreite der Elektromobilität auf vier und auf zwei Rädern.  Foto: Thomas Broich

Neuss mobil & elektrisch Samstag, 10. Mai 2025
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Neuss. Nicht nur Auto-Fans 
kommen bei „Neuss mobil 
und elektrisch“ am 10. Mai 
auf dem Freithof und dem 
unteren Markt auf ihre Kosten. 
Food-Trucks verwöhnen die 
Besucher mit ausgewählten 
gastronomischen Speziali-
täten unterschiedlichster Ge-
schmacksrichtungen. Da ist für 
jeden etwas dabei!
Der Radfachmarkt Birken-
stock präsentiert eine Auswahl 
aktueller E-Bikes. Ob City-Bike 
für den Alltag, E-Mountain-
bike für sportliche Touren 
oder Trekking-Bike für längere 

Ausflüge – das Interesse an 
elektrischer Unterstützung 
beim Radfahren wächst stetig, 
und die Auswahl vor Ort bietet 
einen umfassenden Überblick 
über die neuesten Entwick-
lungen.
 Ein attraktives Familienpro-
gramm rundet die Veranstal-
tung ab. Für Kinder stehen 
eine elektrische Eisenbahn, 
mehrere Hüpfburgen sowie 
eine Bimmelbahn bereit, die 
durch die Innenstadt fährt und 
eine bequeme Verbindung 
zwischen den verschiedenen 
Aktionsflächen schafft.

Genießen und informieren

Streetfood spielt bei bei „Neuss mobil und elektrisch“ eine 
große Rolle.  Foto: Marc Pesch

Neuss. Auch wenn die Au-
to-Show „Neuss mobil und 
elektrisch“ im Kalender vom 
Spätsommer in den Frühling 
gerutscht ist, bleibt das Grund-
konzept erhalten.
Trotz der Veränderung sind alle 
Aussteller weiterhin mit dabei. 
Das Autohaus Timmermanns 
präsentiert die neuesten Modelle 
von BMW und Mini, die Kol-
legen vom Autohaus Levy sind 
mit Fahrzeugen von Toyota und 
Lexus vor Ort. Ebenfalls dabei ist 

das Autohaus Gottfried Schultz 
mit einer breiten Modellpalette 
von Volkswagen über Seat und 
Cupra bis hin zu Skoda.
Das Audi Zentrum Neuss 
präsentiert neben dem neuen 05 
auch diverse weitere spannende 
Audi-Modelle. Die größte Mo-
dellpalette bringt das Autohaus 
Dresen an den Start. Mit dabei 
sind unter anderem Fahrzeuge 
von Ford, Renault, Dacia, MG, 
Kia und Hyundai. Auch das 
Autohaus Herbrand bringt viele 

unterschiedliche Marken mit – 
hier finden die Kunden Autos 
von Citroën, Peugeot, Opel, 
DS und neuerdings auch von 
Leapmotor. Wieder mit dabei ist 
auch das Autohaus Wolters. „Wir 
hatten im letzten Jahr unsere 
Premiere bei Neuss mobil und 
waren sehr zufrieden“, sagt 
Jonas Wolters, der die aktuellen 
Modelle von Skoda vor Ort 
zeigen wird. 
Wichtig: „Bei ,Neuss mobil und 
elektrisch‘ bekommen die Be-

sucher einen Überblick über das, 
was der Automobilmarkt aktuell 
zu bieten hat“, sagt Organisator 
Marc Pesch, „das sind Verbrenner, 
aber natürlich auch die aktuellen 
Elektro-Fahrzeuge. Wir bilden 
den gesamten Markt ab“. Darüber 
freut sich auch der Schirmherr: 
So wie in den vergangenen sieben 
Jahren ist auch diesmal wieder 
Bürgermeister Reiner Breuer mit 
dabei. „Ich freue mich darüber, 
dass Neuss mobil & elektrisch 
auch in diesem Jahr wieder 

stattfindet und einige Tausend Be-
sucher anlocken wird“, so Breuer. 
Über die neusten Innovationen 
der Auto- und E-Bike-Branche 
hinaus gibt es auch ein buntes 
Rahmenprogramm für die ganze 
Familie.
„Es lohnt sich, am Samstag, 
den 10. Mai, nach Neuss in die 
Innenstadt zu ,Neuss mobil 
und elektrisch’ zu kommen“, 
verspricht Organisator Dustin 
Thissen. Beginn ist um 10 Uhr, 
Ende um 16 Uhr. 

„Neuss mobil und elektrisch“ – die 
exklusive Autoshow am 10. Mai

Die Oragnisatoren von „Neuss mobil und elektrisch“ Marc Pesch (links) und Dustin Thissen, freu-
en sich auf eine frühlingshafte Veranstaltung.  Foto: Thomas Broich

Neben den neuesten Auto-Trends gibt es in der City auch viel zu erleben

Bürgermeister Reiner Breuer will die Infrastruktur für Elektro-
autos in Neuss weiter ausbauen.  Foto: Thomas Broich

Neuss mobil & elektrisch Samstag, 10. Mai 2025

Autohaus Timmermanns GmbH
Hammer Landstraße 17
41460 Neuss
Tel. 02131 71872-305
www.timmermanns.de

Firmensitz: Heerdter Landstr. 110, 40549 Düsseldorf

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

T H E

BMW iX1 eDrive20: Energieverbrauch kombiniert:
15,4 kWh/100 km (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km
(WLTP); CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 474 km (WLTP);
Leistung: 150 kW (204 PS).

0

BESUCHEN SIE UNS BEI
NEUSS MOBIL UND ELEKTRISCH.

GewerbekundenPrivatkunden

Ausgestattet mit der innovativen eDrive Technologie der
fünften Generation überzeugt der geräumig-kompakte BMW
iX1 mit dynamischen Leistungswerten und hoher Reichweite.
So bietet er ein agiles Fahrerlebnis für alle, die das Abenteuer
im Alltag suchen – und das lokal emissionsfrei.

UNSERE ELEKTRIFIZIERENDEN
ANGEBOTE FINDEN SIE HIER:
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Grevenbroich. Die Art, wie wir 
von A nach B kommen, muss 
klimafreundlicher werden. Denn 
nach dem Klimaschutzgesetz 
muss der Ausstoß von Treibhaus-
gasen bis 2030 um mindestens 
65 Prozent sinken. Die Elektro-
mobilität spielt eine große Rolle 
für den klimaschonenden Ver-
kehr. Denn Elektrofahrzeuge ver-
ursachen beim Betrieb weniger 
CO2 als Verbrenner – insbeson-
dere dann, wenn sie mit Strom 
aus erneuerbaren Energien 
geladen werden. Außerdem kön-
nen die Batterien der Elektro-
fahrzeuge als Energiespeicher 
dienen, um Schwankungen 
im Stromnetz ausgleichen, die 
durch mehr Wind- und Sonnen-
kraft entstehen.
Mindestens 15 Millionen 
vollelektrische Pkw sollen bis 
2030 auf Deutschlands Straßen 
fahren. 
Seit 2016 wurden insgesamt 
etwa zehn Milliarden Euro im 
Rahmen des Umweltbonus für 
rund 2,1 Millionen Elektrofahr-
zeuge ausgezahlt. Das Förder-
programm war sehr erfolgreich 
und hat die Elektromobilität 
in Deutschland entscheidend 
vorangebracht.
Mehrere Automobilhersteller 
haben angekündigt, neue preis-
günstige Modelle auf den Markt 
zu bringen. Auch die Modell-
vielfalt bei Elektrofahrzeugen 
nimmt zu. 
Mit entscheidend für einen 
Umstieg auf Elektrofahrzeuge ist 
auch der beschleunigte Ausbau 
einer flächendeckenden und 
bedarfsgerechten Ladeinfra-
struktur. Ziel sind eine Million 
öffentlich und diskriminierungs-
frei zugängliche Ladepunkte bis 
2030. Der Fokus liegt auf der 
Schnellladeinfrastruktur.

Mit dem Masterplan Lade-
infrastruktur II wurde dafür 
die Grundlage geschaffen und 
eine neue ressortübergreifen-
de Gesamtstrategie erarbeitet: 
Ladepunkte sollen einfacher, be-
quemer und schneller aufgebaut 
und betrieben werden.
Ladeinfrastruktur soll als 
Geschäftsmodell attraktiver 
werden, um stärkere Investi-
tionen der Privatwirtschaft zu 
mobilisieren.
Elektroautos benötigen Batte-
rien, die in Deutschland und Eu-
ropa noch nicht auf großer Skala 
hergestellt werden. Deshalb för-
dern die Bundesregierung und 
die EU zwei wichtige innovative 
Vorhaben zum Aufbau einer 
Batteriewertschöpfungskette mit 
mehreren Milliarden Euro. Ziel 
ist es, eine großskalige Produk-
tion in Deutschland und Europa 
zu etablieren. 15 deutsche Unter-
nehmen sind an diesen „wichti-
ge Vorhaben von gemeinsamem 
europäischen Interesse“ beteiligt.
Schwerpunkte der Förderung 
sind die Bereiche Batterie-Nach-
haltigkeit und Recycling, digita-
lisierte Batterieproduktion, Test, 
Zertifizierung und Qualitäts-
sicherung von Batterien sowie 
Anwendung neuer Batteriezell-
techniken.
Ab Mitte der 2020er Jahre soll 
dann im größeren industriellen 
Maßstab produziert werden. 
So baut etwa das schwedische 
Unternehmen Northvolt seine 
dritte große Batteriezellfertigung 
in Heide in Schleswig-Holstein. 
Die Fabrik soll eine der größten 
Batteriezell-Fertigungsstätten 
in Deutschland werden und ab 
2026 pro Jahr eine Million Elek-
trofahrzeuge mit nachhaltigen 
Batterien versorgen.
 Quelle: Bundesregierung

Nicht weniger fortbewegen, 
sondern anders

 Foto: Thomas Broich

Grevenbroich. Die Menschen 
in Deutschland fahren immer 
mehr Wege und immer längere 
Strecken mit dem E-Bike und 
Fahrrad. Das geht aus der 
aktuellen Studie „Mobilität in 
Deutschland (MiD)“ hervor, 
die das Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr (BMDV) 
jüngst in Berlin vorgestellt hat.
Zum vierten Mal in Folge, seit 
2002, hat die Untersuchung 
„Mobilität in Deutschland 
(MiD)“ ergeben, dass sowohl 
die Verkehrsbeteiligung als 
auch die Verkehrsmengen von 
Fahrrad und E-Bike zugenom-
men haben. In der MiD ist der 
Anteil des Fahrrades mit 11,2 
Prozent an den Alltagswegen 
und 3,9 Prozent der zurückge-
legten Personenkilometer seit 
der letzten Untersuchung MiD 
2017 gewachsen, damals lag er 

bei 10,9 Prozent beziehungswei-
se 3,5 Prozent. 
Burkhard Stork, Geschäftsfüh-
rer deder Zentralen Interessens-
vertretung der Fahrradindustrie 
(ZIV): „Das ist ein gutes Ergeb-
nis. Fahrrad- und E-Bike haben 

ihre Bedeutung weiter ausge-
baut. Weil in den 21 Jahren seit 
2002 die Verkehrsmenge – also 
die insgesamt zurückgelegten 
Personenkilometer – massiv 
gewachsen ist, ist das absolute 
Wachstum des Fahrradverkehrs 

noch deutlich größer als hier in 
den Prozentzahlen unmittelbar 
zu erkennen.“
Seit der letzten MiD, erhoben 
in 2017, hat die damalige 
Bundesregierung den Ausbau 
der Radverkehrsinfrastruktur 
mit dem Programm „Stadt und 
Land“ mit mehreren Milliar-
den Euro gefördert. Burkhard 
Stork weiter: „Wir sehen, dass 
Fahrrad und E-Bike sich weiter 
durchsetzen konnten – und das 
wird sich in den kommenden 
Jahren auch fortsetzen. Wenn 
jetzt die kommende Bundes-
regierung und die Politik über 
alle Ebenen, bis hinein in die 
Kommunen, den Ausbau der 
Radverkehrsinfrastruktur kräf-
tig vorantreiben, werden wir in 
der MID 2028 noch viel bessere 
Zahlen sehen können.“
 Quelle: ZIV

Egal, ob elektrisch oder klassisch: 
Bikes boomen in Deutschland

E-Bikes und Pedelecs werden immer beliebter.
 Foto: fbenedict /Pixabay

Grevenbroich. Welche Fahr-
zeuge sind zuverlässiger und wer 
bleibt häufiger liegen, Elektro-
autos oder Verbrenner? Diese 
Frage kann der ADAC dank 
einer Datenbasis in der Pannen-
statistik fundierter beantworten 
als bisher. Insgesamt verzeichne-
te der ADAC im Jahr 2024 mehr 
als 3,6 Millionen Einsätze der 
„Gelben Engel“, ein erneuter An-
stieg gegenüber 2023. Die Zahl 
der Pannen bei Elektroautos 
stieg aufgrund der wachsenden 
Zahl der E-Pkw um 46 Prozent, 
nicht in dem Maße, wie die 
Bestandszahl (97 Prozent). Mit 
der starken Zunahme an E-Autos 
auf den Straßen verbessert sich 
die Datenlage in der ADAC 
Pannenstatistik: Es zeigt sich, 
dass Elektrofahrzeuge weniger 
pannenanfällig sind als Ver-
brenner gleicher Altersklassen. 
Bei den zwei bis vier Jahre alten 
Fahrzeugen erleiden Verbrenner 
zweieinhalbmal so viele Pannen 
wie Elektroautos. Die Pannen-
kennzahl von Verbrennern lag 

im Pannenjahr 2024 bei 9,4 
Pannen pro 1.000 Fahrzeuge, 
während es bei Elektroautos nur 
3,8 waren. Die Pannenstatistik 
2025 analysiert die Pannendaten 
von insgesamt 159 Modellreihen 
und bietet eine detaillierte Aus-
wertung zu den zuverlässigsten 
und anfälligsten Fahrzeugmodel-
len aller Antriebsarten. 
Wie in den Vorjahren war die 
defekte Starterbatterie die Haupt-
pannenursache. 44,9 Prozent 
aller Pannen im Jahr 2024 gingen 
auf ihr Konto. Unterscheidet 

man zwischen den Antriebsar-
ten, dann zeigen sich Verbrenner 
hinsichtlich der 12V-Batterie an-
fälliger. Zwar ist bei E-Autos der 
prozentuale Anteil der Starter-
batterie an dem Pannenaufkom-
men mit 50,5 Prozent höher als 
beim Verbrenner (44,6 Prozent). 
Allerdings liegt die Pannen-
kennzahl bei den zwei- bis 
vierjährigen Fahrzeugen beim 
Verbrenner (4,0) im Vergleich 
zum Elektrofahrzeug (1,7) um 
2,3 Pannen pro 1.000 Fahrzeuge 
höher.

Wer ist zuverlässiger?

In der Pannenstatistik machen Elektro-Autos eine gute Figur. 
 Foto: ADAC/Willfried Wulf
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an unserem Stand auf dem Markt

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Der Radfachmarkt Birken-
stock ist eine der beliebtes-
ten Anlaufstellen in Sachen
Zweirad. Auch bei dem
Thema E-Mobility spielt der
Radfachmarkt ganz vorne
mit. Mittlerweile geht der
Trend weg vom klassischen
Fahrrad hin zum komfortab-
len E-Bike. Gerade bei län-
geren Strecken, wenn die
Beine mal schwer werden,
oder das Radfahren nicht
mehr ganz so leicht fällt, ist

das E-Bike eine super Lö-
sung. Es bietet optimales
Fahrvergnügen bei geringe-
rer Anstrengung. Auch ein
E-Bike bedienen Sie ganz
einfach am Lenker. Man
kann zum Beispiel die Un-
terstützungsstufe einstellen
und auf einem Display die
Geschwindigkeit und die zu-
rückgelegte Strecke ablesen.
Auf der „Neuss mobil &
elektrisch“-Messe präsentie-
ren Kai Birkenstock und der

gleichnamige Radfachmarkt
von der Neusser Moselstraße
am kommenden Samstag,
den 10. Mai auf dem Markt
die neuesten Modelle. Und
da das Traditionsunterneh-
men sehr viel Wert auf die
Zufriedenheit der Kunden
legt, besteht auch dort selbst-
verständlich die Möglichkeit
eine Probefahrt zu machen.
„Wir bieten eine kompetente
Beratung und freuen uns auf
viele Menschen, die an unse-

ren E-Bikes Interesse haben“,
so Birkenstock. Von der
Empfehlung des richtigen
Radtyps, Einstellung der
Sitzposition, abgestimmt auf
die Rahmengeometrie bis
hin zurWartung und Repara-
tur, auf Birkenstock ist Ver-
lass! „Natürlich werden
Neuräder in der eigenen
Werkstatt fachmännisch und
sorgfältig montiert, ebenso
werden Schaltungen und
Bremsen genau justiert. Die

Sicherheit steht für uns an
erster Stelle.“, so der Rad-
Spezialist. Hier erhalten Sie
ein optimales Preis-Leistungs-
verhältnis und faire Preise
bei Fahrrädern, E-Bikes, In-
spektionen und Reparaturen.
Kommen Sie vorbei und
holen Sie sich Ihren neuen
Fahrspaß nach Hause.

Samstag, 10.5.2025 / 10.00
Uhr bis 16.00 Uhr / Markt
Neuss

Birkenstock der Radfachmarkt –
Ihr E-Bike-Spezialist ist am Samstag, 10.Mai 2025 für Sie auf der
„Neuss mobil & elektrisch“-Messe auf dem Markt

EEXXTTRRAA
EE--BBIIKKEE

PPRROOBBEEFFAAHHRRTT--TTAAGG
NNeeuussss
mmoobbiill && eelleekkttrriisscchhNeuss
mobil & elektrisch

Samstag, 10. Mai 2025,
10.00–16.00 Uhr
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste

vom 03.05. bis 09.05.2025

Samstag, 03.05.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850

Sonntag, 04.05.
Herz Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080

Montag, 05.05.
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich
02181/48811

Dienstag, 06.05.
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
02165/879181

Mittwoch, 07.05.
Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243

Donnerstag, 08.05.
Adler Apotheke
Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich
02181/74319

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Beate, 72 J., jung gebl., unkompliziert,
schlank, mit Humor u. herzl. Wesen.
Ich liebe die Natur, spazieren, das ein-
fache Schöne im Leben u. hoffe auf
den Anruf üb. PV eines lieben Man-
nes, der sich auch in schweren Zeiten
wieder Zweisamkeit wünscht.
Tel. 0176-34488463

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Suche Eigentumswohnung zur Alters-
vorsorge. Gerne renovierungsbedürf-
tig, bin Handwerker. Bitte alles anbie-
ten. Finanzierung vorhanden. Ich
freue mich! ☎ 02131/3875522

Baugrundstück, Neuss, Nordparkweg,
367 m², zu verkaufen,
Chiffre 7603112 an den Verlag

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Schöne Ferienwohnung in Cochem
privat zu vermieten: Zentral, ruhig,
60 m², 2-4 Pers., KDB mit Balkon.
☏ 0177/4078538 (in Neuss)

Achtung Ankauf! Kleidung aller Art,
Pelze, Möbel, Handtaschen, Näh-/
Schreibm., Geweihe, Lampen, Milita-
ria, Kameras, Porzellan, Puppen,
Krüge, Bleikristall, Teppiche, Gemälde,
Zinn, Bücher, LP`s, Römergläser,
Silberbesteck, Münzen, Bernstein,
Schmuck, Uhren, Jagdzub., Nachläs-
se, Fa. Sabine Traber, kostenlose
Hausbesuche, ☎ 0163/4482746

Kinder-Geburtstags-Party
Der weiteste Weg lohnt sich, 600m²
www.siebenlistglas.de

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Fa. Georg Heilig sucht Massivholzmö-
bel und Schmuck, ☏ 0201/24058897

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Elektro-Rollstuhl, faltbar, 6 Volt, güns-
tig abzugeben, 6 km/h, neue Batterie
(15 km Leistung insg.), 150 kg Trag-
kraft, VB. ☏ 0172/8569739

Liebe Witwe Erna, mit 77 Jahren habe
ich vieles erlebt u. auch Abschied ge-
nommen. Doch mein Herz ist noch
jung u. sehnt sich nach Nähe, Gesprä-
chen u. kl. Momenten des Glücks.
Einsamkeit ist kein schöner Begleiter,
darum suche ich e. aufrichtigen Herrn
(ab ca. 75), der wie ich die Zweisam-
keit vermisst. Vielleicht finden wir bei-
de üb. PV zusammen.
Tel. 0162-7928872

Ankauf von Büchern, Romanen/Heften:
Goethe, Schiller, Storm, Shakespeare,
Marie-Luise Fischer, Brockhaus, Lexi-
ka, Karl May, Konsalik, Perry Rodan,
Jerry Cotton u.v.m ☎ 0176/84679365

Suche MFH v. Privat 0211-54249658

Isabella 58 J., schulterlanges, braunes
Haar, mädchenhaft und fraulich,
hübsch, aber etwas schüchtern, ehr-
lich und bescheiden. In Polen gebo-
ren, seit vielen Jahren hier als selb-
ständige Floristin erfolgreich. Nach
einer Entäuschung suche ich einen
liebevollen Mann, für den Treue noch
einen Wert hat. ☏ 0173/5662767
Die Chance

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Suche Putzstelle im Raum GV & Umge-
bung (6 km).☎ 0178/8131579

Kollege/in (m/w/d) für unser Team ab
sofort zur Festanstellung gesucht. Im
Bereich Silikonversiegelung/Fenster,
Türen, Bäder usw. WHG Versiegelung,
Tankstellen, Industrie, Abfüllplätze,
Lau Anlagen, Hallen. Was solltest du
mitbringen: Selbstständiges Arbeiten,
Pünktlichkeit, Teamgeist, kreatives
Miteinander. Was wir bieten: Einen si-
cheren Arbeitsplatz, familiäre Atmo-
sphäre, leistungsorientiertes Gehalt,
Spesen, Weiterbildung und vieles
mehr. Bei Interesse einfach anrufen
☎ 0172/5690050 Hr. Klaus Meßing,
Firma-Fliesen & Versiegelung Meßing

Suche 3-Zi.-Whg.☏0211/97633234

Sehr gut erhaltene Lattoflex Matratze
der Größe 100cmx200cmx16cm, sehr
preiswert für 150 Euro abzugeben.
Neuwert 1.290 Euro. Bei Interesse
☎ 02181/44118

Frühjahrszeit ist R A S E N Z E I T !
▪Wir vertikutieren Ihren Rasen.
▪Wir sähen ein.
▪Wir legen Rollrasen

Gartenbau-Express
0 21 81 / 16 15 97 oder

01 60 / 6 06 10 52

Suche Stelle im Bereich Gartenarbeit
und Terrassenreinigung.
☏ 0157/54120652

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume fällen, Bepflanzung,
Unkraut entf., Pflasterreinigung, etc.)
☏ 0176/72765777

Mitarbeiter für Kasse/Regalpflege
(m/w/d) auf 556,00 € Basis ab sofort
für unseren Hofladen in Neuss-Holz-
heim gesucht. Hombroicher Obstgar-
ten Fam. Fleuster info@hombroi-
cher-obstgarten.de

Maler- u. Trockenbauarbeiten, sauber
und zuverlässig ☎ 0178/6768112

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Herr Daniel sucht und zahlt Höchstprei-
se bis zu 6000 € für Pelze, Lederja-
cken, Abendgarderobe, Trachten, Por-
zellan, Kristall, Schallplatten, Bilder,
Schreibmaschinen, Nähmaschinen,
Puppen. Seriöse Abwicklung, zahle in
bar. ☏ 02131/4744555 Fa. Gomann

Dachbox für PKW, 2,30 m lang, 65 cm
breit, 35 cm hoch, schließbar, für 50,-€
zu verk., ☎ 02181/3355 Ihr persönlicher Gärtner für

folgende Leistungen:
Hecken und Baumschnitt,
Rasenmähen, Rollrasen,

Zaunbau.
Kostenlose Beratung und
unverbindliche Angebote!

CS Service, Tel.: 0 21 81  2 12 39 48

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Barrenstein-Hoeninger Str., Orken-Blumenstr.,
Orken-Lessingstr., Neurath-Donaustr.,
Rommerskirchen-Gill-Am Park, Rommerskirchen-Giller Str.

Damen-Fahrrad, Gazelle, 28 Zoll,
5-Gangschaltg. an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02137/5922

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Witwer, 76 J. mit PKW sucht eine Part-
nerin für eine feste Beziehung. Raum
Mönchengl./Neuss-Kaarst/Krefeld.
Chiffre ✉ 7603113 an den Verlag

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Podologin (m/w/d) zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt gesucht. Ihr Profil:
Abgeschlossene Ausbildung als Po-
dologin (m/w/d); Teamgeist und Zu-
verlässigkeit; Freude am Umgang mit
Menschen. Wir bieten: Freundliches
Arbeitsumfeld; Flexible Arbeitszeiten;
Faire Bezahlung; Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Interesse geweckt? Dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Praxis für Podologie, P. Sachinidis,
Klosterstr. 19, 41540 Dormagen-
Delhoven. ☏ 0173/700 23 23 E-Mail:
podologie-p.sachinidis@web.de

Krankenschw. 24 h ☏ 0176/61710744

Hausmeister, Gärtner (evtl. Frühpensio-
när, Frührenter) von privat für leichte
Tätigkeit in Hof und Garten gesucht.
Gut wären gärtnerische Kenntnisse,
auf Minijob-Basis 538,- €, Raum Wick-
rath. Weiteres gerne in einem persön-
lichen Gespräch. ☏ 0151/46229627

Fahrrad Herkules mit Motor, fast neu,
zu verk., für 750,- €. ☏ 0172/2005060

2 Damenfahrräder, 26 Zoll, mit Heckträ-
gerkoffer, 7-Gang Narbenschaltung,
je 100,-€, Fahrradträger für AHK, für
2 Fahrräder, 50,-€, ☎ 02181/3355

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf!
☎ 02161/99 08 50 8

Suche rüstigen Rentner, der 2xmonat-
lich den Garten pflegt, in Neuss,
☎ 02131/460122

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Aus Krankheitsgründen zu verk., ein
E-Bike, Kettler, 610,-€, Kalkhoff E-Bike,
620,-€, beide Räder wenig gefahren,
Damenrad, 60,-€, VB, ☎ 02131/69777

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde. Seriöse Ab-
wicklung & Bezahlung in bar.
Fa. R. Kerpatsch, Schönaustr. 15,
40625 Düsseldorf ☏ 0178/4331750

Maler und Bodenleger arbeiten, schnel-
le Termine möglich. Fa. Hoti Mob.
+49152/54245614

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer
Fahrzeugpfleger

Industrielackierer (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Fullservice - nicht nur bei Unfallschäden
Schumacher GmbH • Heyerbusch 5

41515 Grevenbroich
Tel. 02181/2270-0 • www.schumachergmbh.de

Gleichzeitig suchen wir zum 01.08.2025
je 2 Auszubildende (m/w/d)

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker
Kfz-Mechatroniker

Handwerks-Brüder24h tapezieren, strei-
chen, verputzen, verlegen Böden, Um-
züge, Hr. Nick ☏ 01575/4912418

Elektromobil-Center-NRW,
neue & gepflegte gebrauchte mit

Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit allen Kranken-
kassen ( 0 21 61 / 27 09 357

www.elektromobil.nrw
41069 Mönchengladbach,

Ohlerkamp 14

Suche Eigentumswohnung von PRIVAT:
☎ 02132/6530055

Druckluftkompressor (Schneider), ge-
braucht, 220 V/230, 1,5 kw, Inhalt
20 l, Verdichtungsdruck 10 bar, 69,- €
☏ 02165/8790111

Wir suchen eine zuverlässige Haus-
haltshilfe für unseren Haushalt in Ka-
arst-Holzbüttgen! Unser Haus ist fuß-
läufig von der Regionbahn erreichbar.
Wenn Sie gern 2 x pro Woche für je-
weils ca. 3 h flexibel nach Ihren Wün-
schenarbeiten möchten, sind Sie bei
uns genau richtig. Wir bieten eine Tä-
tigkeit auf Minijobbasis in einem ge-
pflegten 2-Pers.-Haushalt (EFH). Der
Stundenlohn liegt bei 15,- € (je nach
Erfahrung auch mehr bei entspre-
chender Ausbildung mit Abschluss).
Die monatliche Vergütung liegt zu-
nächst bei ca. 400,- € oder mehr- eine
langfristige Zusammenarbeit ist für
uns sehr wichtig. Wenn Sie sich auf
Deutsch verständigen können und
Freude an leichter Gartenarbeit haben
(kein Muss, aber ein schöner Zusatz),
dann sind Sie unsere ideale Haus-
haltsfee! Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann freuen wir uns auf Ihren
Anruf unter 0172 / 83 86 404 oder:
martina@hunke-klein-online.de

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Herrenfahrrad 28 Zoll und Damenfahr-
rad 27 Zoll, beide 5-Gang mit Zubehör,
VB je 80,- € ☏ 02131/7428989

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:

Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

Stundenlohn 14,70 €
Keine Zeitarbeit

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-65

Er sucht Sie zwischen 60 - 70 J.,
besitze ein Haus in Neuss und in der
Türkei, freue mich auf Ihren Anruf.
☏ 0177/3244535

ACHTUNG: Ankauf von Pelzen

 0163 / 20 79 565 • A. Seidel

Wir zahlen bar von € 100 bis zu € 10.000,-
Antiquitäten • Teppiche • Taschen • Bleikris-
tall • Bilder • Bücher • Puppen • Näh- und
Schreibmaschinen • Briefmarken • Münzen
• Besteck • Möbel • Luxusuhren u. Schmuck
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Wir Herrengruppe aus Hoisten, suchen
weitere interessierte Radfahrer,
welche mit uns Tagesausflüge (ca.
40-80 km mit E-Bikes) unternehmen.
☏ 0172/2184870

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Römer, CD`s & Schallpl., Münzen,
Schmuck, Uhren, Näh- & Schreibm.,
Puppen, Teppiche, Vorwerksauger,
Bücher, Instrumente, Gemälde, Gobe-
lin, Kameras, Hummel, Geweihe uvm.,
kostenlose Beratung, Fa. Benjamin
Weiss, ☏ 0178/4676350

Kaufe Wohnwagen Bj 88-24, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Pelze, Porzellan, Bekleidung, Antiquitä-
ten, Möbel, Bleikristall, Taschen, Zinn,
Besteck, Puppen, Schmuck, Zahngold,
Uhren aller Art , Münzen, Gold u. Silber
aller Art, Teppiche, Bilder, Bücher, Lps,
Gobelin, Näh- & Schreibmaschine,
Briefmarken, Militaria - Barzahlung -

Freuen uns über jeden Anruf!
Mo. - So. 08 - 20 Uhr · A. Hauer

✆ 0163 - 23 67 906

ANKAUF

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Motorroller Kymco, 125 m³, Bj. 2014,
KM 29.490, rot, TÜV 04/26, unbeschä-
digt, mit Handyhalterung und Strom-
anschluss zu verkaufen, 1.650,- € VB.
☏ 0173/7319694

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Suche EFH v. Privat 0211-93672633

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

A.Schulte kauft alle Autos aller Marken!
Alter, TÜV egal. Bitte alles anbieten!
Komme auch Sa.+So., 0178/3406611

Ich, Margot, 73 J., verwitwet und
kinderlos, sehe sehr gut aus, (war lange
Stationsschwester im Krankenhaus), bin
sehr vielseitig, häuslich, ruhig und treu.
Ich wünsche mir pv nochmal e. guten
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am
liebsten würde ich zusammen ziehen.
Tel. 0157 – 75069425

Qualif. Dachdecker (Frührentner) sucht
Arbeitsstelle. ☏ 0177/3993069

Übernehme Ihre Gartenpflege u.a. Ar-
beiten, von privat. ☏ 02131/3863430

Betreuung, Krankenpflege, Haushalts-
hilfe. ☏ 0157/54120652

Er, 58 J. mit fröhlichem Charakter, eher
ruig, sucht Sie, zw. 50 - 55 J., für
gelegentliche Freizeit-Treffen im Kreis
Neuss. ☏ 0163/8219707

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Besteck, Näh-/Schreibmasch., Zinn,
Puppen, Krüge, Kameras, LP's, Bilder,
Möbel, Bücher, Münzen, Uhren, Figu-
ren, Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☏ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Haushaltshilfe, gerne 40+, freitags
vorm. für 5 Std nach NE Reuschen-
berg gesucht.☎ 0177/2433110

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0211/76999972

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Renovierungsstau oder Mieterstress?
Projektleiter kauft Ihre Wohnung/Rei-
henhaus direkt und ohne Makler!
Schnell, diskret und unkompliziert.
Anruf genügt!☎ 02131-7081302

Aufgeschlossene und flexible Reini-
gungskraft (m,w,d) für unsere
Mönchengladbacher Golfsportanlage
GmbH ab sofort gesucht Tel. 02166
954954

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. +49152/54245614

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen,☎ 0152/58416544

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Autoankauf! Wir kaufen alle Fahrzeuge,
24 Std. erreichbar, bitte rufen Sie uns
an. ☏ 0178/2478819 E.A Automobile

Suche ETW v. Privat 0211-97533549

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Phillipp sucht:
Alte Möbel, ausgestopfte Tiere,

Nähmaschinen, Teppiche, Silberbesteck,
Puppen, Porzellan, Schmuck,

Küchen, Pelze, Lederjacken, Abendkleider
Ankauf G. Phillipp

Jülicher Landstr. 144b - 41464 Neuss
☎ 0 21 31 / 4 74 04 15

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

www.hausmeister-wankum.de

Suche Ackerland zum Kaufen/Pachten
im Kreis-Neuss, gerne alles anbieten,
auch kleinere Flächen,
☎ 0157/76362788

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de
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Der Erft-KurierDer Erft-Kurier

Ruhe sanft und schlaf´ in Frieden,
hab´ vielen Dank für Deine Müh´,

wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst Du nie.

Traueranschrift: Mikolayczak c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Beerdigung hat bereits stattgefunden.

Marianne Mikolayczak
geb. Deutzmann

* 20. Januar 1953 † 25. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:
Franz Josef Mikolayczak

Diana und Holger mit Luke
Sascha und Jasmin mit Fabian

Marion und Thorsten mit Tim und Zoe
sowie alle Anverwandten

SIE sucht IHN

L e n n !

ER sucht SIE
Ernst, 83 J., Diplom-Ingenieur i.R., gut
aussehend,gebildet, niveauvoll, einfühl-
sam, 1,87 m, vital, mit vollem Haar und
einem charmanten Lächeln, kulturinte-
ressiert. Älteres, aber intaktes Herz in
gute Hände abzugeben! Ich möchte
gerne in allen Ehren eine Bekanntschaft
zu einer netten Dame aufbauen, möch-
te die kommenden Jahre gemeinsam
erleben. Ein unbeschwertes Miteinan-
der, zu zweit kleine Ausflüge unterneh-
men, über die gleichen Dinge lachen,
das Leben spüren – auf Wunsch
auch bei getren. wohnen!
Melden Sie sich über: (60/J169318)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helmut, 77 J., Elektriker i.R., ein
wirklich netter, aufgeschlossener Wit-
wer, fröhlich, er reist, wandert und tanzt
sehr gerne, ist handwerklich geschickt,
kann auch kochen. Das Leben geht
auch nach einem Schicksalsschlag ir-
gendwie weiter - und es wäre schön,
wenn ich den zukünftigen Weg nicht
alleine gehen müsste! Was ich mir
wünsche ist eine Partnerin, die wie ich
gerne etwas unternimmt, die ein na-
türliches, fröhliches Naturell hat. Treue
und Sinn für Harmonie und Glück finde
ich wichtig – Sie auch? Rufen Sie an

über: (60/J169548)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich, 79 J., Dr. Akademiker i.R.,
gut aussehend, 1,78 m, charmante Art,
äußerlich wie innerlich jung geblieben
mit herrlichem Humor, eig. Pkw. Was soll
ich Ihnen über mich erzählen? Ich bin bei
guter Gesundheit, NR, liebe klassische
Musik, Theater und Kultur; Fotografie,
Sport und Kochen zählen ebenso wie
Reisen zu meinen Hobbies. Was ich
vermisse ist eine Partnerin mit gleichen
oder ähnlichen Interessen, die eine re-
spektvolle, fröhliche Beziehung mit Herz
aufbauen will. Melden Sie sich über: (60/

J165661)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Karl-Heinz, 69 J.,selbst. Spediteur

i.R., 1,83 m, angenehme Wesensart.
Eins und eins - das macht zwei!! Ich
bin ein optimistischer, humorvoller
Mann, der etwas ganz Entscheidenes
in seinem Leben vermisst: Liebe und
eine Partnerschaft - am liebsten für
immer! Ich reise gerne (Städtereisen
+ Kreuzfahrten), gehe gerne essen,
liebe die Natur, würde auch gerne mal
wieder tanzen - mit Ihnen? Das fände
ich schön! Melden Sie sich über: (60/

J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Siegfried, 85 J., fröhlicher Senior, lie-
ber Witwer, netter Gesprächspartner,
reiselustig, naturverbunden. Leider bin
ich verwitwet - und ich muß sagen, dass
das Alleinsein nicht immer leicht und
schön ist. So gerne möchte ich wieder
mit einer netten Partnerin lachen, mich
über Alltägliches austauschen, abends
zu zweit essen - wieder merken: Ich
lebe und ich bin glücklich – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich

über: (60/J170075)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dieter, 67 J., Bezirksleiter i.R., ein
netter Mann mit Herz und Humor, natur-
verbunden, zuvorkommend. Ich bin ein
positiver Mensch, der gerne lacht, ge-
sellig ist - wäre da nur nicht dieses Ge-
fühl des Alleinseins. Ich träume von Lie-
be, von fröhlichem Lachen, möchte mit
Ihnen durch den Park spazieren, später
einen Kaffee trinken, Liebe, Harmonie
und Zweisamkeit spüren. Oder auch
mal gemeinsam in die Sauna gehen,
ins Kino oder in ein Konzert gehen, sich
behutsam kennenlernen + verlieben.

Melden Sie sich über: (60/J164165)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 58 J., selbst. Betriebswirt,
einfach liebenswert, gut aussehend,
ausgeglichen. Bitte melde dich endlich,
denn ich suche schon so lange nach dir!
Ich wünsche mir eine Liebe fürs ganze
Leben. Wie wäre es, wenn wir zusam-
men Ausflüge unternehmen, ins Kino ge-
hen, abends zusammen essen gehen?
Ich bin humorvoll, einfühlsam, sportlich
(reiten, Rad fahren, schwimmen), bin ein
Mensch, für den Treue, Harmonie und
Ehrlichkeit sehr wichtig sind. Melde dich

über: (60/J165620)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo,73J.,Versicherungsfachmann
i.R., feinfühliger Mann mit Interesse für
viele Dinge. Ich finde: Eine glückliche
Beziehung macht das Leben erst rich-
tig lebenswert - und selbst schwierige
Situationen lassen sich zu zweit leich-
ter ertragen! Doch dazu fehlen SIE mir!
Haben Sie Lust, mit mir zu reisen, mal
ins Kino zu gehen, behutsam eine dau-
erhafte Beziehung aufzubauen, in der
es noch ehrliche Gefühle und ganz viel
Harmonie gibt? Sind Sie die fröhliche
Dame, die offen und ehrlich ist, die mit
mir lachen und leben will? Rufen Sie an

über: (60/J160492)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Tim, 61 J., Diplom-Ingenieur,gut aus-
sehend, 1,85 m, aktiv, positiv denkend,
unkompliziert + offen. Vermisst auch du
Liebe, Lachen, Gefühle in deinem Le-
ben? Was hältst du davon, wenn wir zu-
sammen verreisen, unsere gemeinsamen
Fußspuren im Sand sehen, abends es-
sen gehen? Zu mir: Ich bin fröhlich, opti-
mistisch, sportlich (Rad, Ski, Golf, Tennis,
Fußball), bin ein Mensch, für den Treue,
Harmonie + Liebe sehr wichtig sind. Mel-

de dich über: (60/J167049)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 74 J., Steuerberater,Witwer
mit Niveau, humorvoll + charmant, lie-
bevoll, Golfer, unternehmungslustig, er
interessiert sich für das aktuelle Zeitge-
schehen, Politik, Theater, reist gerne.
Leider hat das Leben nicht nur son-
nige Tage - als Witwer mußte ich diese
schmerzliche Erfahrung machen. Doch
das Leben muss auch weitergehen -
und ich würde mich freuen, eine nette
Dame kennenzulernen, eine Chance
auf ein neues Glück zu zweit zu be-
kommen, noch mal eine harmonische
Partnerschaft genießen zu dürfen! Ru-

fen Sie an über: (60/J167635)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Markus,65J., sympathischerWitwer,
ein richtiger Herzensmensch, ange-
nehmes Wesen, ein Mann voller Wär-
me, mit Interesse für schöne Reisen,
Musik, eig. Pkw. Das Leben hat, egal,
wie alt man ist, schöne Tage - haben
Sie Lust, den Herbst des Lebens mit mir
gemeinsam zu genießen? Wir könnten
zu zweit Essen gehen, verreisen, Pläne
für den Sommer schmieden, uns ganz
behutsam kennenlernen, uns verlieben
- einfach Glück + Liebe spüren! Rufen

Sie an über: (60/J167500)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marina, 53 J., Vers.-Kauffrau, top
aussehend, liebevoll und sanftmütig,
endlos-Beine, samtweiche Haut. Was
wünsche ich mir für mein Leben?
Glück, Gesundheit - und eine große
Liebe! Ich vermisse streicheln auf
der Haut, wünsche mir einen Partner,
den ich mit meiner Liebe und Küssen
glücklich machen möchte - aber bitte
ruf nur an, wenn du es auch ehrlich
meinst. Ich bin offen für alles Neue,
sportlich, mag die Natur, Musik, koche
leidenschaftlich gerne. Melde dich

über: (60/J169240)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Pia, 55 J., Verw.-fachangestellte,
hübsch, lange Haare, tolle Figur, sie
reist gerne, geht ins Kino, tanzt, backt
und kocht gerne. Ich lebe wirklich
gerne - doch mir fehlt eine Schulter
zum anlehnen, der Fels in der Bran-
dung meines Lebens, jemand, dem
ich meine ganze Liebe und Zärtlichkeit
geben möchte. Vielleicht dir? Melde

dich über: (60/J169569)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 51 J., Kauffrau, wirklich be-
zaubernd + hübsch, sie interessiert
sich für reisen, Musik, Sport (Yoga,
Walken), liebt Spaziergänge am
Meer. Eine glückliche Beziehung
ist das Schönste auf der Welt - und
macht einfach glücklich! Was hältst
du davon, zu zweit in einem Restau-
rant bei einem Glas Wein zu sitzen,
Hand in Hand spazieren gehen, am
Wochenende auf der Couch kuscheln,
zu zweit Pläne fürs Leben schmieden,
im „wir“ denken und leben! Melde dich

über:(60/G168840)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 65 J., hübsche Witwe, apart,
schlank, jung geblieben, für alle spon-
tanen Einfälle zu haben, begeisterungs-
fähig. Für einen Neuanfang ist es nie zu
spät! Ich bin eine einfühlsame Frau, die
von Herzen liebt, eine Partnerschaft mit
ganz viel Gefühl sucht! Ich bin gerne in
der Natur, mag Reisen - gib uns durch
einen Anruf die Chance zum Kennen-
lernen, Glücklichsein und zu einem har-
monischen Leben mit tausend Glücks-
momenten und vielen gemeinsamen
Jahren! Bei Liebe bin ich nicht
ortsgebunden! Ruf bitte an über: (60/

J169631)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 48 J., Lehrerin, bildhübsch,
mit warmherziger, natürlicher Art und dem
schönsten Lächeln dieser Welt. Jeder Tag
ohne Liebe ist ein verlorenerTag! Ich habe
einen Beruf, der mir viel Spaß macht, bin
finanziell versorgt, reise gerne, gehe ins
Kino, wandere, liebe die Natur – das reicht
aber alles nicht, um wirklich glücklich zu
sein! Mein Herz sehnt sich nach einem
Partner, der echte Liebe und Gefühle spü-
ren möchte. Ruf an über: (60/G138861)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 70 J., liebeSeniorin,Witwe,
schlanke Figur, mit herzlichem Lachen,
eig. Pkw. Hält das Schicksal für uns noch
mal ein neues Glück bereit? Das wäre
ein kleiner Traum! Wie gerne möchte ich
mit jemandem zusammen durchs Leben
gehen, denn ich fühle mich zu jung, um
für immer alleine zu bleiben. Zweisam-
keit und Liebe spüren, zusammen rei-
sen, wandern, den anderen glücklich
machen, von Herzen lachen – ich bin
nicht ortsgebunden! Melden Sie

sich über: (60/J170073)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, 74 J., Ärztin i.R., eine sehr aparte
Witwe, herzliches Wesen. Leider gibt es
gegen Einsamkeit keine Pillen oder an-
dere Medikamente - doch eine glückliche
Partnerschaft in Liebe hilft garantiert! Was
möchten Sie über mich wissen? Ich reise
sehr gerne, liebe Stadtbummel, Museen,
Theaterbesuche, möchte eine Partner-
schaft auf Augenhöhe aufbauen, in der
die Liebe jeden Tag zu Hause ist. Wie
wäre es mit einem Kennenlernen, einem
ersten Treffen? Melden Sie sich über: (60/

J167950)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 71 J., Bankkauffrau i.R., eine
wirklich bildhübsche Witwe, wesentlich jün-
ger wirkend, aktiv + fit, sie wandert gerne,
liebt Musicals, Ausflüge, kocht + backt ger-
ne. Der Sommer steht vor der Tür – aber
keiner ist da, der mich fest in seine Arme
nimmt! Lange Spaziergänge durch die
wunderschöne Natur, gemeinsame Rei-
sen, unbeschwertes Lachen, ab morgen
für den Rest des Lebens glücklich zu zweit
sein, eine liebevolle, kuschelige Partner-
schaft – wollen Sie das auch? Bitte melden

Sie sich über: (60/J169214)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, Altenpflegerin i.R., 70 +,
Witwe mit hübschem Äußeren + fröh-
lichem Herz. Wann finden wir zusam-
men? Ich würde mich freuen, noch mal
einen netten, fröhlichen Herren (gerne
auch älter) kennenzulernen, mit dem
ich viele schöne Dinge unternehmen,
spazieren gehen kann, um den ich mich
kümmern möchte - einfach eine Chan-
ce auf ein neues Glück! Ich reise und
wandere gerne, mag Kultur, Theater,
Konzerte und bin gespannt darauf, Sie
kennenzulernen! Ich bin nicht orts-
gebunden! Melden Sie sich über:

(60/J169819)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 60 J., Haushälterin, sehr
lieb, eine hübsche Witwe, schlanke
Figur, ein richtiger Sonnenschein, bei
Liebe eventuell umzugsbereit.
Ich bin ein Mensch, der im Herzen po-
sitiv ist, bin aber leider alleine, möchte
das Leben wieder mit jemandem teilen,
gemeinsame Hobbies haben, ganz
viel zu zweit unternehmen, glücklich
sein. Ich habe viele Interessen, reise
und wandere gerne, liebe Spaziergän-
ge, wünsche mir einen ganz normalen,
netten Partner, der Liebe leben will.

Melden Sie sich über: (60/J168976)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 64 J., Beamtin i.R., hübsch,
sehr warmherzig + einfühlsam, femi-
nine Figur, humorvoll, ausgeglichen,
sie geht gerne ins Theater, kann gut
kochen, verreist gerne. Ich bin gerne
mit anderen Menschen zusammen, bin
hilfsbereit - aber leider bin ich privat al-
leine. Wenn ich abends für mich alleine
koche, bin ich, wenn ich ehrlich bin, oft
etwas traurig. Ich möchte wieder das
Gefühl spüren, geliebt zu werden, habe
auch ganz viel Liebe zu geben. Wenn
Sie mich kennenlernen möchten, mel-

den Sie sich über: (60/J169519)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulla, 72 J., gute Hausfrau + Köchin,
Witwe, eine wirklich liebe Witwe, warm-
herzig, humorvoll. Ich möchte gerne mei-
ne Einsamkeit gegen eine harmonische,
liebevolle Partnerschaft eintauschen!
Ich mag die Natur, Musik, lese, fahre
Rad, liebe ein gepflegtes, gemütliches
Zuhause, koche von Herzen gerne, su-
che einen natürlichen Partner mit Herz
und Humor, der wieder Zweisamkeit
spüren möchte, Zärtlichkeiten, eine rich-
tige Wohlfühlbeziehung mit viel Liebe
sucht. Sollen wir uns in den nächsten
Tagen treffen? Ich habe kein Problem
mit weiteren Entfernungen! Melden Sie

sich über: (60/J151378)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 62 J., Ingenieurin, sanftes,
warmherziges Wesen, attraktiv, lange
Haare, harmoniesuchend, mit Herz und
Hirn, sportlich (wandern, reiten, Inliner,
Radfahren), kulturinteressiert, sie reist
gerne, kocht gut. Manchmal habe ich
das Gefühl, das Leben fliegt an mir vor-
bei - schwups, haben wir schon Früh-
ling! Ich wünsche mir einen Partner mit
Herzensbildung, gerne naturverbunden
und romantisch, der viel Humor besitzt,
selbstbewußt ist - und das Leben zu
zweit genießen möchte! Melden Sie

sich über: (60/J169054)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Reinhard, 81 J., Chemikant i.R., ein
wirklich sehr netter, gepflegter Mann,
feinfühlig, humorig, er fährt gerne Rad,
eig. Pkw. Vielleicht ist dies die letzte
Chance, noch einmal einer großen Lie-
be zu begegnen. Wie schön wäre es,
mit einer netten Partnerin spazieren zu
gehen, ein Konzert zu genießen, sich
wohlzufühlen, Zuneigung zu spüren,
gemeinsame Pläne zu schmieden! Darf
ich Ihnen in allen Ehren meinen Arm +
mein Herz für ein Leben zu zweit an-
bieten? Melden Sie sich bitte über: (60/

J169150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Inge, 67 J., Altenpflegerin i.R., eine
unkomplizierte, nette, gepflegte Witwe,
die man sofort in sein Herz schließt, sie
schätzt ein gemütliches Zuhause, reist +
kocht gerne. Ich versuche, immer positiv
nach vorne zu schauen, möchte mich so
gerne wieder um einen netten Herren
kümmern, möchte mich wieder an den
kleinen Dingen im Leben als Paar er-
freuen - und suche Sie, den natürlichen
Mann, der einfach lieb zu mir ist - und
den ich auch lieb haben kann. Melden

Sie sich über: (60/J168989)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Christof Lange
Herzlichen Glückwunsch
zum 40-jährigen
Betriebsjubiläum
am 1.5.2025.

Es wünschen Dir alles Gute
Deine Familie Maxe,
Tino & Julie
und die Mitarbeiter
des Galabau-
Betriebes.

Ich suche Untermieter für eine möblier-
te 1 ZW in Düsseldorf-Eller.
☏ 0162/7479291 u. 0173/2906454

Kaarst-Ost, möbl. App. 40 m², KM
400,-€ + NK 80,-€, 2 MM Kaut., Chiffre
7603114 an den Verlag

GV, Wilhelmitenstr., 2.OG, ca. 62m²,
750,-€ + NK + 2 MM Kaut., EA,
☎ 02181/498815 ab 13.00 Uhr

Inge
Anja und Helmut mit Kathrin

* 25.3.1940 † 25.3.2025
Heiner Gruschke

Wir möchten uns bei allen, die ihre tiefe Verbundenheit,
Wertschätzung und Trauer zum Ausdruck gebracht haben,
von Herzen bedanken.
In den oft sehr persönlichen Botschaften, Gesten und herzlichen
Gesprächen konnten wir viele Spuren entdecken, die Heiner in
den Herzen aller, die ihn kannten, hinterlassen hat.
Das ist für uns ein großer Trost.

Für immer in unseren Herzen

Kaster, im Mai 2025

Jüchen, 2 Zi, Seniorenwhg., 1.OG, Bal-
kon, Aufzug, zentrale Lage, EA,
☎ 02182/18743

Ulrike und Michael
Bärbel und Hans Krapf

und Anverwandte

* 27. 5. 1953 † 29. 4. 2025
Monika Weller

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Familie Weller / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem 7. Mai 2025, um 12.30 Uhr
in der Evgl. Johanneskirche in Neurath; anschließend ist die Beerdigung.

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

Neuss-Grefrath, 3 Zi., KDB, ca. 64 m²,
2 WC, EA, WM 900,- €, ab 15.05.2025
☎ 02131/84721

NE-Venloer Str., 3 ZW, 71 m², KDB, kl.
Balkon, NR, KM 603,50 € + NK 140,- €,
KT 1.000,- € ab 08/25. Chiffre ✉
7603110 an den Verlag

Dü.-Bilk, S-Bhf., App.☏ 0176/61710744

Grevenbroich-Langwaden 3 Zi., 72 m²
Wfl., 1 Etg., Öl, 1 Gar., Preis Gar. 50 €,
KM 590 €, verfügbar ab 08/2025, NK
160 €, HK in NK enthalten, Obj. hat 3
Etg., 1 Schlafzi., 1 Badezi., 1 Balk.,
Garten, ltz. Modernisierung 06/2025,
Altbau, Neuwertig, Balkon, Bj. 1968, V,
125 kWh(Verbrauch für Warmw. i.n.
enthalten), Öl, D, Kt. 1.770 €
☎ 0172/6462900, ✉ schulze@rund-
umshaus-gv.de

Kaarst App., 33 m², 1 Z. KDB, 300€ + NK
+ Hzg. + Kaut. ab Mai frei, EA vorhan-
den ☏ 02131/601105

Möblierte Zimmer

2−Zimmer−
Wohnungen

In Gedenken

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Herzlichen Glückwunsch

3−Zimmer−
Wohnungen
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Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenenWeges.

Lizzi Esser
* 31.7.1930 † 26.4.2025

Was bleibt sind Liebe,
Dankbarkeit und Erinnerung.

Andrea und Ralf

Lars und Nils

Trauerhaus Esser c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 6.5.2025,
um 11.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofes

in Grevenbroich-Neuenhausen, Willibrordusstraße;
anschließend ist die Beerdigung.

Familie und Freunde

* 3. 8. 1949 † 23. 4. 2025
Heinz Aretz

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt

und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In stillem Gedenken

Kondolenzanschrift:
Familie Aretz/ Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Freitag,
dem 9. Mai 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf; anschließend

ist die Urnenbeisetzung.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen

DeineMargret
Heinz-Peter und Christine

Juliane undWerner
Georg und Brigitte
Enkel und Urenkel

* 11. 10. 1932 † 27. 4. 2025
Oskar Jansch

Familie Jansch / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Wir werden Dich nie vergessen!

In Liebe:

Wenn wir Dir auch Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser größter Schmerz.

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem 6. Mai 2025, um 13.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Grevenbroich-Neuenhausen; anschließend ist die Beerdigung.

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Sabrina und Julian Cremerius
Verwandte und Freunde

Marianne Cremerius
geb. Witte

* 27. 5. 1955 † 18. 4. 2025

Deine "Hildi" Hildegard
Tanja mit Familie
Marc mit Familie

Anverwandte und Freunde

* 17. 12. 1957 † 21. 4. 2025
Udo Jaskowiak

Familie Jaskowiak / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Nach kurzer, aber schwerer Krankheit und doch für uns
alle unfassbar schnell, müssen wir Abschied nehmen.
Du bleibst mit Deiner lustigen, schelmischen Art

für immer in unseren Herzen.

Udonis schaut sich jetzt sein
geliebtes Kreta vom Himmel s an

In Liebe:

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, dem 13. Mai 2025, um 11.30 Uhr in der
Friedhofskapelle an der Montanusstraße in der Stadtmitte in 41515 Grevenbroich;
anschließend ist die Urnenbeisetzung. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

mmel aus

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Sigi Reschke
* 19.9.1955 † 22.4.2025

Deine Geli
Jenny, Peter und Simone, Christina und Sascha,

Jürgen, Oliver, Irmgard, Enkelkinder,
Geschwister und Anverwandte

Müde geworden von den
langen Wegen des Lebens

und des Sterbens,
bin ich endlich angekommen.

Traueranschrift: Gless c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch,
dem 7. Mai 2025, um 13.00 Uhr

in der Pfarrkirche St. Peter zu Rommerskirchen.
Anschließend findet die Beerdigung

auf dem Friedhof Am Teebaum in Rommerskirchen statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:
Angelika und Heinz Peter Gless

Fabian und Theresa
Wiebke und Manuel

Anita Sieger
geb. Bayer

* 24. März 1939 † 27. April 2025

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

In Liebe wirktest du,
im Glauben starbst du,
in Frieden ruhest du.

In Liebe und Dankbarkeit
Willi

Angelika
Markus und Diana

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift:
Familie Wasen c/o Bestattungen Franz Geller,

Peter-Stahs-Straße 5 in 41363 Jüchen-Bedburdyck

Die Beisetzung findet, auf Ritas Wunsch,
im engsten Familienkreis statt.

Rita Wasen
geb. von Kannen

* 3. Oktober 1939 † 18. April 2025

Du siehst die Felder nicht mehr grünen,
auf denen du einst so froh geschafft,
siehst deine Pflanzen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Traueranschrift: Christa Henk c/o
Bestattungen Schotten,

Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch,
dem 7. Mai 2025, um 9.15 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim.
Anschließend findet die Beerdigung auf
dem Friedhof in Nettesheim statt.

In stillem Gedenken:

Hubertine Grommes und Familie
Christa Henk und Familie

Helmut Schieffer
* 26. April 1946 † 25. April 2025

Und sterben wir,
so trägt ein Strom uns leuchtend

in ein Meer von Licht.

Elisabeth Sterken
* 14. April 1925 † 21. April 2025

In stiller Trauer

Hans-Josef und Marie-Theres
Christoph und Julia mit Severin

Traueranschrift: Familie Sterken
c/o Bestattungen Bastgen, Kolpingstr. 1, 50181 Bedburg

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem
7. Mai 2025 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf.

Die Urnenbeisetzung hat in aller Stille stattgefunden.

Hermann Steinhäuser
* 13. August 1954 † 10. März 2025

Christel Steinhäuser
Anja und Marco mit Lennard und Luisa

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 10. Mai 2025, um 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt in Grevenbroich-Gustorf.

Was wir von Herzen lieben, bleibt für immer -
es flüstert im Wind, leuchtet in den Sternen und lächelt mit der Sonne.

statt Karten

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so
viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben. Allen, die mit uns mitgefühlt haben und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht
haben, danken wir von ganzem Herzen.



Wenn es nach der „schwarz-
grünen“ Landesregierung geht, 
dann sollen schon 2030 die 
Braunkohlekraftwerke im gan-
zen Land abgeschaltet werden. 
Das hat allerdings erhebliche 
Nebenwirkungen: Der Gillbach, 
der von Bergheim-Niederau-
ßem bis nach Neuss fließt und 
dabei die „Gillbach-Gemeinde“ 
Rommerskirchen durchquert, 
wird seit Jahrzehnten überwie-
gend von Kühlwasser der Kraft-
werke gespeist. Werden diese 
ersatzlos abgeschaltet, könnte 
dem Bach – zumindest in den 
Sommermonaten – das Wasser 
ausgehen. 

Eckum. Ein Thema, das nicht 
nur CDU, FDP und „Grüne“ aus 
der Gillbach-Gemeinde, sondern 
auch den Kreis und die Bezirks-
regierung, den Erftverband als 
zuständigen Wasserwirtschafts-

verband sowie das RWE seit 
Jahren beschäftigt.  
Nun liegt ein fraktionsüber-
greifender Antrag mit Unterstüt-
zung der SPD im Kreistag vor, 
nach dem Landrat Hans-Jürgen 

Petrauschke aufgefordert wird, 
ein historisches Gutachten er-
stellen zu lassen, um nachweisen 
zu können, dass der Gillbach 
bereits vor der Einleitung von 
Kühlwasser aus den Kraftwer-
ken dauerhaft Wasser geführt 
hat.
Dazu erklärt Udo Bartsch, 
Vorsitzender der SPD-Kreistags-
fraktion: „Wenn der Rhein-Kreis 
als zuständige Wasserbehörde 
ein Gutachten zum Gillbach in 
Auftrag gibt, kann das helfen, die 
bisherige Haltung des Kreises 
noch einmal zu überprüfen. 
Schließlich hatte der Rhein-Kreis 
bislang die Position vertreten, 
dass eine dauerhafte Speisung 
des Baches aus wasserrechtli-
chen Gründen nicht möglich sei. 
Deshalb arbeiten wir gemeinsam 
fraktionsübergreifend zusam-
men.“ 
Rainer Thiel, Vorsitzender des 
zuständigen Ausschusses für 
Strukturwandel und Wirtschaft 
im Kreistag und Regionalrat, 
weist jedoch darauf hin: „Ein sol-
ches Gutachten kann aber auch 
ein Risiko darstellen: Zeitzeugen 
und historische Quellen berich-
ten, dass der Gillbach auch in 
der Vergangenheit im Sommer 
trockengefallen ist. Wenn bei 
dem Gutachten anschließend 
herauskommt, dass man nichts 
tun müsse, ist das ein Eigentor. 
Das vorliegende Schreiben des 
,grünen’ Umweltministers lässt 
da aufhorchen. Es fehlt immer 
noch ein wasserwirtschaftliches 
Gesamtkonzept des Landes, in 
das der Gillbach einzubeziehen 
ist“, so Rainer Thiel: „Das Land 
muss zeitnah liefern!“ 
Rommerskirchens Bürgermeister 
Dr. Martin Mertens, auf dessen 
Initiative hin der Kreis, die 
beteiligten Kommunen, der Erft-

Verband und das RWE gemein-
sam an einer Lösungsstrategie 
arbeiten, berichtet: „Vor kurzem 
konnten RWE und Erft-Verband 
im Rommerskirchener Ratssaal 

bereits erste Lösungsansätze der 
Öffentlichkeit präsentieren. Wir 
wissen nun, welche Wasser-
mengen zur Verfügung stehen, 
und welche benötigt werden, 

um einen dauerhaften Wasser-
lauf sicherzustellen. Wichtiges 
Ergebnis: Wenn die Kraftwerks-
strategie des Bundes endlich 
umgesetzt wird, dann kann 

nahtlos ein Gas- und Dampf-
Kombikraftwerk in Nachfolge 
der Braunkohlekraftwerke 
entstehen. Das dient nicht nur 
der Energiesicherheit, sondern 

sichert auch die Wasserversor-
gung des Baches in Zukunft. Das 
ist die Lösung: Damit wäre der 
Gillbach dauerhaft gerettet.“
 -ekG.
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Kann ein neues Gaskraftwerk die Gillbach retten?

Mertens, Thiel und das Gill-
bach-Idyll.

Filial-Angebote: Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Lilienthalstraße 13-15, 41515 Grevenbroich. Wir behalten uns vor, bei einem durch den Abverkauf niedrigen Warenbestand gegebenenfalls vorzeitig zu schließen.
1Sonderverkaufsaktion von Restposten und weiteren Artikeln. Alle Angebote sind ausschließlich in obenstehender Filiale erhältlich. Aktionsware von Umtausch und Geld-zurück-Garantie ausgeschlossen. Herstellergarantie und gesetzliche Gewährleistung bleiben davon unberührt. Für Druckfehler keine Haftung.

Ve o. G, revenbro ,�bei�einem�durch�den�Abve falls�vo �z sc n.�

Aktionsartikel bis zu-60%ion elion elion ke
Outlet-Verkauf

1

in Grevenbroich, Coens Galerie, Kölner Str. 40
Donnerstag 8.5. bis 10.5.
Do.–Fr.: 13 - 20 Uhr & Sa.: 10–16 Uhr

Gerade ältere Menschen und
ihre Angehörigen kennen

das Problem: Wer ist eigentlich
ein wirklich seriöser Ansprech-
partner, wenn Wertgegenstän-
de aus Familienbesitz geschätzt
oder verkauft werden sollen?
Marius Tsakonis & sein Team
wurden vor Kurzem vom WDR
Köln in den Sendungen „Markt“

und „Hier und heute“ als seriö-
se Adresse für die Bewertung
von Markenuhren, Diamanten,
Gold- und Silberschmuck, Silbe-
rartikel, Relikte aus dem 2. Welt-
krieg und weitere Fachgebiete
empfohlen. Das Team hilft Ih-
nen gerne kostenlos und unver-
bindlich bei der Wertschätzung
Ihrer Artikel weiter!

Tradition seit 1926

BARES UNDWAHRES

Jubiläu
m

BALD

Dank Ihnen

1926-2026

Jahre

Anzeige

SAMSTAG

03
MAI

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

04
MAI

12 - 18 Uhr
12–13 Uhr keine

Beratung und Verkauf

NUR
NOCH
AM:

VERKAUFSOFFENER�
SONNTAG

40� 10%
auf Möbel, Matratzen & Teppiche1)

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

VERKAUFSOFFENER SONNTAG IN NEUSS

Einrichtungshaus�Franz�Knuff o. ftstraße�71,�41238�M gladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen am 02. – 04.05.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dem aktuellem Prospekt und Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one,
Stressless, RUF und Tempur. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern nur am 04.05.2025. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen.

½
PREIS

Auch auf reduzierte
Artikel und beste Marken!

ALLE
Haushaltswaren, Deko-Accessoires

,
Heimtextilien, Leuchten

und Bilder zum
Nur am

verkaufs-
offenen
Sonntag,
04. Mai

2)

2-er Set

Pastaschalen-Set „Vapiano“,
Premium Porzellan weiß,
spülmaschinenfest. 17130241.03

zum Beispiel:

14.95
29.90
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Aufgrund neuer bundesgesetz-
licher Vorgaben dürfen seit 
dem 1. Mai grundsätzlich nur 
noch digitale Lichtbilder für 
die Beantragung von Ausweis-
dokumenten wie Personalaus-
weisen und Reisepässen genutzt 
werden. Die Stadt Grevenbroich 
wird den gesetzlichen Anfor-
derungen selbstverständlich 
entsprechen. 

Grevenbroich. Allerdings ver-
zögert sich die Lieferung der 

vorgesehenen Fotoautomaten 
(Lichtbilderfassungssysteme) der 
Bundesdruckerei, die direkt im 
Bürgerbüro installiert werden 
sollten, so Stadtsprecher Lukas 
Maaßen.
Deshalb wird die Stadt Greven-
broich in Übereinstimmung 
mit einer vom Bundesministe-
rium des Innern vorgesehenen 
Übergangsregelung bis zum 31. 
Juli Papierfotos in Einzelfällen 
weiterhin akzeptieren.
Damit die Antragstellung weiter-

hin reibungslos möglich bleibt, 
gilt folgendes Vorgehen: Bürger 
können bis auf Weiteres biome-
trische Papierfotos verwenden, 
sofern diese noch vor dem 1. 
Mai bei einem Fotografen erstellt 
worden sind und nicht aus einer 
Cloud-Anwendung stammen.
Die Akzeptanz solcher Papier-
fotos wird im Einzelfall durch 
die Mitarbeiter des Bürgerbüros 
geprüft. Im Rahmen des Er-
messens wird dabei großzügig 
gehandelt, um den Bürgern eine 

unbürokratische Antragstellung 
zu ermöglichen.
Sobald die zertifizierten Lichtbil-
derfassungssysteme im Bürger-
büro in Betrieb genommen 
werden, dürfen ausschließlich 
digitale Lichtbilder verwendet 
werden. Bei Antragstellung wird 
gegen eine Gebühr von sechs 
Euro pro Dokument direkt im 
Bürgerbüro das digitale Lichtbild 
aufgenommen. Eine Annahme 
von Papierfotos wird dann nicht 
mehr möglich sein.

Alternativ können bereits jetzt 
digitale Passbilder bei einem 
zertifizierten Fotografen oder 
bei „dm“ angefertigt werden. Die 
Preise bestimmen die Unterneh-
men selbst. Das Passbild ruft die 
Behörde dann elektronisch auf 
gesichertem Wege ab.
Darüber hinaus bietet die Stadt 
Grevenbroich seit dem 1. Mai 
den Direktversand von neu 
ausgestellten Dokumenten wie 
Reisepässen, Personalausweisen 
und eID-Karten an. Für diesen 

Service fällt ein Aufpreis von 15 
Euro an.
Aufgrund der Umstellung kann 
die Bearbeitungszeit für Aus-
weisdokumente bis zu sechs Wo-
chen betragen. Bei dringenden 
Anliegen steht das Bürgerbüro 
telefonisch montags bis freitags 
von 9 bis 11 Uhr sowie donners-
tags zusätzlich von 14 bis 16 Uhr 
zur Verfügung. Auch per Mail 
unter buergerbuero@grevenbroich.
de sind die Mitarbeiter erreich-
bar.

Digitale Passfotos: Der Foto-Automat der 
Bundesdruckerei kommt leider späterGrevenbroich. Im Mai ist 

das Schadstoffmobil des 
Rhein-Kreises wieder im 
Stadtgebiet Grevenbroich 
unterwegs. Am 9. Mai steht 
es von 9.30 bis 10.15 Uhr 
steht es in Noithausen auf 
dem Kirmesplatz „Am Ritter-
gut“, von 10.45 bis 11.30 Uhr 
in Orken auf dem Kirmes-
platz an der Richard-Wag-
ner-Straße, von 12 bis 12.45 
in Elsen auf dem Parkplatz 
„Am Klostereck“, von 13.45 
bis 14.30 Uhr in Neuenhau-
sen auf dem Kirmesplatz 
„Am Kleekamp“.

Schadstoffe
loswerden

Grevenbroich. Der Frühling 
erwacht und bringt eine Viel-
falt an frischen und vitaminrei-
chen Lebensmitteln mit sich. 
Fatima Stuffertz ist Ernäh-
rungsberaterin am Alexius/
Josef Krankenhaus in Neuss 
und gibt Tipps, wie besonders 
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte die Nährstoffe 
dieser leichten Kost für ihre 
Gesundheit nutzen können.
„Besonders Bitterstoffe, wie 
sie in Rucola oder Chicorée 
vorkommen, unterstützen die 
Verdauung und den Stoffwech-
sel“, erklärt Fatima Stuffertz. 
Die Expertin empfiehlt, die ku-
linarische Vielfalt des Frühlings 
bewusst zu nutzen: Spargel, 
Spinat, Bärlauch und Radies-
chen prägen jetzt die Ernte und 
sollten vermehrt auf den Teller 
kommen.
Diese Küche bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für eine aus-
gewogene Ernährung: Bunte 
Salate mit Hülsenfrüchten, 
saisonales Ofengemüse oder 
Vollkorn-Sandwiches mit 
frischen Kräutern bringen 
Abwechslung und wichtige 
Nährstoffe in den Speiseplan. 
Entsprechende Kräuter wie 
Schnittlauch, Petersilie und 

Kresse verleihen Speisen nicht 
nur Geschmack, sondern auch 
Vitamine, Mineralstoffe und 
Antioxydanzien, die die Zellen 
im Körper schützen können.
Weitere heimische Produkte, 
die derzeit aus dem heimi-
schen Anbau kommen, sind 
Mangold, Frühlingszwiebeln, 
Porree, Rhabarber, Möhren, 
Kohlrabi, Rote Bete, verschiede-
ne Salatsorten sowie die ersten 
Erdbeeren, Heidelbeeren und 
Himbeeren.
Die gesundheitlichen Vorteile 
einer saisonalen Ernährung 
sind vielfältig, betont Stuffertz. 

„Nach den Wintermonaten ist 
der Körper besonders empfäng-
lich für Vitamine und Mineral-
stoffe.
Das junge Gemüse enthält viele 
Vitalstoffe und unterstützt so 
das Immunsystem und die Ent-
giftungsorgane. Spargel wirkt 
entwässernd und entschla-
ckend, während Bärlauch anti-
bakteriell wirkt und die Darm-
flora stärkt. Frische Kräuter wie 
Brennnessel und Löwenzahn 
regen Stoffwechsel und Leber-
funktion an – ideal für eine 
rundum gesunde Ernährung.“ 
Zudem seien saisonale und re-

gionale Lebensmittel nicht nur 
nährstoffreicher, da sie vollreif 
geerntet werden können, son-
dern auch umweltfreundlicher 
durch kurze Transportwege 
und weniger Energieverbrauch 
bei Anbau und Lagerung.
Mit zunehmendem Alter 
gewinnt eine bewusste Ernäh-
rung besonders an Bedeutung.
 „Viele ältere Menschen leiden 
unter Appetitlosigkeit oder 
haben ein vermindertes Durst-
gefühl“, weiß Stuffertz. „Mit fri-
schen, farbenfrohen Gerichten 
aus saisonalen Zutaten kann 
man dem entgegenwirken. 
Bauen Sie leichte Proteine wie 
Fisch, Hülsenfrüchte oder Ge-
flügel in Ihre Gerichte ein.“
Die Expertin rät zudem: „Mit 
zunehmenden Temperaturen 
steigt der Flüssigkeitsbedarf. 
Kräutertees oder Wasser mit Zi-
trone, Beeren oder Minze sind 
perfekte Begleiter und helfen, 
ausreichend zu trinken.“
Wer seine Mahlzeiten voraus-
plant, muss nicht jeden Tag 
kochen und isst meist ausgewo-
gener. Eintöpfe, Ofengemüse 
und Vollkorn-Nudelsalate 
lassen sich gut vorbereiten und 
eignen sich auch für Menschen, 
die alleine leben.

Frühlingskur für die Gesundheit: 
Ernährungsexpertin gibt Tipps

Fatima Stuffertz ist Ernährungsberaterin und arbeitet im Neus-
ser Alexius/Josef Krankenhaus.  Foto: Alexius/Josef Krankenhaus 

Grevenbroich. Selbständigkeit 
in den eigenen vier Wänden 
– auch im Alter – wer will das 
nicht? Damit dieser Wunsch nach 
langer Unabhängigkeit in der 
gewohnten Umgebung realisier-
bar bleibt, ist eine Badausstattung 
ohne oder mit weniger Barrieren 
entscheidend. Bereits durch den 
Einbau einer bodengleichen 
Duschkabine entstehen alters-
gerechte Badezimmer für die täg-
liche Nutzung. Der schwellenlose 
Duschbereich etwa bietet ein 
Plus an Sicherheit und Komfort 
und das Badezimmer ist bis ins 
hohe Alter selbständig nutzbar. 
Intelligente Wandverkleidungs-
systeme ermöglichen bei einem 
solchen Umbau zudem einen 
schnellen optischen „Tapeten-
wechsel“. Durch das nahezu 
fugenlose Design der hochwerti-
gen Aluminiumverbundplatten 
gehört aufwendiges Schrubben 
von Fugen damit der Vergangen-
heit an – eine echte Erleichterung 
für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen. Die Wahl 

der passenden Duschtüroption 
spielt bei der barrierearmen 
Badsanierung ebenfalls eine ent-
scheidende Rolle: Drehfalttüren 
lassen sich maximal weit öffnen 
und griffsicher schließen. So wird 
der Zugang zur Dusche auch für 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität problemlos möglich. 
Eine zuverlässige Abdichtung 
sorgt dafür, dass das Wasser im 
Duschbereich bleibt. So wird 
das Ausrutschen aufgrund von 
nassen Badfliesen verhindert.
Für Badezimmer mit begrenztem 
Platz oder herausfordernden 
Grundrissen gibt es ebenfalls eine 
passende Lösung: Duschkabinen 
mit Schiebetüren oder Walk 
In Lösungen ermöglichen den 
Umbau von einer Badewanne 
zu einer großzügigen, begeh-
baren Dusche – auch in kleinen 
Räumen. So entsteht ein kom-
fortables und zukunftssicheres 
Raum-Dusch-Konzept, welches 
Barrierefreiheit auch dort ermög-
licht, wo andere Lösungen an 
ihre Grenzen stoßen. - akz

Ein Badezimmer ohne Barrieren

Funktionalität und edle Optik 
schließen sich nicht aus: Die 
hochwertigen RenoDeco Wand-
verkleidungsplatten sehen 
nicht nur gut aus, sondern 
ermöglichen auch eine schnelle 
Teilsanierung zum barrierear-
men Bad. Foto: HSK Duschkabi-
nenbau KG/akz-o

Therapiespektrum: Implantologie -
Für Ihr schönstes Lächeln

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Moderne Zahnimplantate, die
im Kiefer unsichtbar, dauer-
haft und fest verankert werden,
übernehmen die Funktion einer
Zahnwurzel. Sie bilden die Pfei-
ler für den Zahnersatz. Mit ihnen
lassen sich aber nicht nur einzel-
ne Zähne ersetzen, sondern auch
größere Zahnlücken ästhetisch
und komfortabel schließen – und
dies, ohne dass gesunde Zahn-
substanz von Nachbarzähnen
beschliffen werden muss. Vor

allem das Material Reintitan ist
ausgesprochen verträglich, da es
eine hohe Körperverträglichkeit
besitzt und Allergien nicht be-
kannt sind.
Ein Implantat erspart Ihnen
herausnehmbaren Zahnersatz,
zudem finden Prothesen und
Teilprothesen durch Implantate
einen besseren Halt. Die von No-
vesiadent angebotene minimalin-
vasive Piezochirurgie begünstigt
dabei den Heilungsprozess im

Anschluss an die Operation.
Selbstverständlich findet im Vor-
feld einer jeden implantologi-

schen Versorgung eine ausführ-
liche und individuelle Beratung
durch unser Team statt.

Natalie Hülsmann-Petry
Implantatarbeit auf individu-
ellen Abutments, professionell
umgesetzt, sehr zur Freude
unserer Patientin.

Beste Jahre Aktiv & Fit das Leben genießen
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Neuenhausen/Gindorf. Die 
Stadtbetriebe informieren über 
zwei anstehende Tiefbaumaß-
nahmen im Stadtgebiet, die 
ab Montag zu Verkehrsbeein-
trächtigungen in den Stadtteilen 
Neuenhausen und Gindorf 
führen werden.
In Neuenhausen wird auf der 
Wupperstraße im Abschnitt 
zwischen der Zufahrt zum 
Discounter „Norma“ und der 
Hausnummer 125 die Fahr-
bahndecke saniert. Die Arbeiten 
beginnen am Montag und sollen 

voraussichtlich bis zum 16. Mai 
abgeschlossen sein.
In diesem Zeitraum ist die Wup-
perstraße im genannten Bereich 
voll gesperrt. Die Zufahrt zum 
Discounter aus Richtung L 361 
bleibt jedoch durchgehend mög-

lich. Eine Umleitung führt über 
die L 361 und die Hauptstraße.
Zeitgleich beginnen im Stadtteil 
Gindorf Kanalarbeiten im Auf-
trag der „Gesellschaft für Wirt-
schaftsdienste Grevenbroich“. 
Im Bereich der Einmündung 
Eschenstraße/Provinzstraße wird 
der Abwasserkanal erneuert.
Die Vollsperrung dieses Ab-
schnitts dauert voraussichtlich 
bis zum 23. Mai. Eine Um-
fahrung ist über die Böhler-
straße oder die Straße „Auf dem 
Hamm“ möglich.

Im Anschluss an diese Arbeiten 
wird der parallel zur K 43 ver-
laufende Sackgassenbereich der 
Provinzstraße (Hausnummer 15 
bis 20) voll gesperrt.
Auch im Bereich der Provinz-
straße (K 43) ist mit temporären 
Beeinträchtigungen durch Bau-
stellenfahrzeuge zu rechnen.
Die Stadtbetriebe bitten alle 
Verkehrsteilnehmer sowie An-
wohner um Verständnis für die 
notwendigen Einschränkungen 
und um besondere Vorsicht im 
Baustellenbereich.

Asphalt- und Kanalbauarbeiten
führen zu Komplett-SperrungenOrken. Die „Grevenbroicher 

Münzfreunde“ laden Rat-
suchende und Sammler zum 
Beratungstermin ein am 10. 
Mai, von 16 bis 18 Uhr, im 
„Jägerhof“ an der Düsseldor-
fer Straße. Münzen und Pa-
piergeld werden bei Vorlage 
bewertet und können direkt 
angeboten werden, sowie 
DM gegen Euro umgetauscht 
werden (bei Umtausch bitte 
vorher Kontakt aufnehmen). 
„Wir geben unser Fachwis-
sen gerne weiter“, so Peter 
Vogel (0211/7 90 09 69 oder 
pv@iacd.net).

Münzen und
Papiergeld

Grevenbroich. Funky Vibes, soulige Klänge und die Mission 
zum Tanzen! Die neun Vollblutmusiker aus dem Rheinland 
bringen frischen Wind auf die Bühne und verwandeln Songs 
wie „Staying Alive“ oder „Sledgehammer“ in funky Meisterwer-
ke. Aber auch ganz neue Soul- und Funk-Nummern und echte 
Klassiker stehen auf dem Programm. „Stella Deluxe“ spielen am 
7. Mai ab 19 Uhr in der „Kultus Open Air Music Lounge“ beim 
Feierabendmarkt in Grevenbroich. Der Eintritt ist frei, Hutspen-
den sind willkommen!

Vollblutmusiker

Sommerzeit ist Urlaubszeit. 
Doch Menschen, die Angehörige 
pflegen, verzichten oft auf die 
dringend benötigte Erholung. Zu 
schwierig erscheint es, eine län-
gere Abwesenheit zu organisie-
ren. Dabei ist das mit Leistungen 
der Pflegeversicherung oft gut 
machbar. Fachkundige Beratung 
kann weiterhelfen. „Die meisten 
Anfragen zum Thema Urlaub 
beziehen sich auf ein Verrei-
sen der Pflegeperson, da diese 
eine Auszeit vom Pflegealltag 
benötigt. Seltener geht es um 
das gemeinsame Verreisen mit 
der pflegebedürftigen Person, 
aber auch das kommt vor und 
wird in der Regel von Eheleuten 
angefragt“, ist die Erfahrung von 
Olaf Arps, der in Köln als Pflege-
berater tätig ist.
Verreist die Pflegeperson allein 
sind Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege gute Optionen. 
„Kurzzeitpflege bedeutet einen 
Aufenthalt in einer stationären 

Pflegeeinrichtung. Das Leis-
tungsangebot ist dasselbe wie 

bei einem Langzeitaufenthalt 
und die Versorgung ist rund um 

die Uhr gewährleistet. Voraus-
setzung ist natürlich, dass die 
pflegebedürftige Person mit dem 
Heimaufenthalt einverstanden 
ist“, erklärt Arps. Die Verhinde-
rungspflege findet dagegen in 
der Regel im häuslichen Umfeld 
statt.
„Hier kann es auch sein, dass die 
Ersatzpflegeperson nur stunden-
weise vor Ort ist, sodass diese 
Option oftmals eher bei einem 
niedrigeren Pflegegrad genutzt 
wird. Die Verhinderungspflege 
kann von Verwandten, Bekann-
ten, ehrenamtlich Pflegenden 
oder auch professionellen 
Diensten geleistet werden“, so 
der Pflegeberater weiter. Wichtig: 
Zum 1. Juli 2025 werden die 
beiden Leistungen zu einem 
gemeinsamen Jahresbetrag 
zusammengefasst und können 
dann flexibler als bisher bis zu 
einer Höhe von bis zu 3539 Euro 
pro Jahr eingesetzt werden.
Für einen entspannten Urlaub 

sollte mit der Planung so früh 
wie möglich begonnen werden, 
denn gerade Kurzzeitpflege-
plätze sind oft schwierig zu 
bekommen. Olaf Arps gibt hier 
folgende Tipps:
- In vielen Familien werden 
bereits zu Beginn des Jahres alle 
Urlaubszeiten geplant. Stehen 
sie fest, sollte man frühzeitig bei 
Heimen anfragen und buchen – 
auch Monate vor dem Urlaub.
- Es ist oft sinnvoll, nicht nur 
direkt am Wohnort zu suchen, 
sondern den Radius auszu-
weiten. Denn wenn die engsten 
Angehörigen verreist sind, sind 
Anfahrtszeiten für Besuche 
weniger relevant.
- Für gemeinsame Reisen mit 
dem Pflegebedürftigen gibt es 
spezielle Angebote und Pflege-
hotels. Adressen sind etwa über 
die Pflegesuche auf www.pflege-
beratung.de zu finden, ebenso 
wie Heime für die Kurzzeitpflege 
und Betreuungsdienste.  - djd

Pflegende brauchen auch mal Erholung

Viele pflegende Angehörige haben kaum Zeit für sich. Umso 
wichtiger ist es, im Urlaub zu entspannen und neue Kräfte zu 
sammeln.  Foto: djd/compass private pflegeberatung

Grevenbroich. Die Wechseljahre 
sind noch immer mit Irrtümern 
behaftet. Dabei wirkt sich diese 
Lebensphase einer Frau auf den 
gesamten Organismus aus – und 
beeinflusst sogar die Mundge-
sundheit. 
Eine aktuelle, repräsentative 
Umfrage brachte speziell zum 
Thema Mundgesundheit einige 
überraschende Ergebnisse.
75 Prozent der Frauen wissen 
nicht, dass die Wechseljahre 
frappierende Auswirkungen auf 
die Zahn- und Mundgesund-
heit haben können – also dass 
Zahn- und Zahnfleischprobleme 

oder Mundtrockenheit zu den 
begleitenden Beschwerden ge-
hören und dass mit den Wechsel-
jahren das Risiko für Zahn- und 
Mundgesundheitsprobleme 
wie Parodontitis steigt. Tatsäch-
lich bestätigen 96 Prozent der 
befragten Frauen während der 
Wechseljahre Beschwerden im 
Mundraum; jede dritte Frau stellt 
fest, dass die Lebensphase Spu-
ren an Zähnen und Zahnfleisch 
hinterlassen hat.
Eine der weniger bekannten, 
aber sehr verbreiteten Beschwer-
den ist die Mundtrockenheit. Lei-
det vor den Wechseljahren nur 

jede 10. Frau daran (elf Prozent), 
trifft es während der Wechseljah-
re schon jede dritte (32 Prozent). 
Die häufigsten Symptome: eine 
klebrige, trockene Zunge, trocke-
ne Lippen, vermehrter Durst, 
Schwierigkeiten beim Sprechen 
oder Kauen sowie Mundgeruch. 
Zwar bekämpfen die meisten 
Frauen diese Symptome mit 
Wasser, aber lindernde Spe-
zialprodukte helfen ihnen laut 
eigenen Aussagen gezielter oder 
sogar besser – zum Beispiel 
eine spezielle Mundspülung 
(84 Prozent) oder Mundspray 
(92 Prozent). Mundtrockenheit 

und andere Veränderungen im 
Mundraum sind häufig unbe-
kannte Begleiterscheinungen 
der Wechseljahre – hier besteht 
großes Aufklärungspotenzial. 
„Zahnärztinnen und Zahnärzte 
können diese Lebensphase aktiv 
begleiten und als Chance nutzen, 
Patientinnen ganzheitlich zu 
unterstützen und präventiv zu 
handeln“, erklärt Dentalhygie-
nikerin Nora-Sophie Feulner. 
Frauen sind zudem ermutigt, das 
Gespräch mit ihrem Zahnarzt 
oder ihrer Zahnärztin frühzeitig 
zu suchen – idealerweise schon 
vor den Wechseljahren.  - djd

Wechseljahre wirken sich auf die Mundgesundheit aus

Die Reinigung der Zahnzwi-
schenräume mit einer Inter-
dentalbürste ist ein wesent-
licher Faktor für eine bessere 
Mundgesundheit.
  Foto: djd/TePe D-A-CH GmbH

Zuverlässige Renovierung
in 5 Tagen durch unser
Profi-Handwerker-Team

Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Ein neues Bad steigert den
Wert Ihrer Immobilie
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JETZT BAD RENOVIEREN
UND SICHER INVESTIEREN!

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

Eine barrierefreie Dusche mitViterma –
so einfach funktioniert der Umbau

Sobald Sie die Bad-Renovierung
bei Viterma in Auftrag gegeben
haben, werden das fugenlose
Wandsystem und die rutschhem-
mende Dusche nach Ihren Bedürf-
nissen in unserer eigenen Produk-
tionsstätte maßgefertigt. Zum
vereinbarten Termin Ihrer Bad-
sanierung werden zunächst die
Laufwege mit einer Schutzfolie
versehen und eine Staubschutz-
türe angebracht – damit stellen
wir sicher, dass sich der Schmutz
durch den Umbau nicht bis in
andere Räume zieht. Anschlie-
ßend wird mit dem Entfernen
Ihrer bisherigen Badewanne oder
Dusche begonnen. Die Rohr-
leitungen werden überprüft und
bei Bedarf ersetzt, was Zeit und
Geld spart.

In den meisten Fällen ist die Bad-
renovierung in wenigen Tagen
abgeschlossen – inklusive neuem
Boden, der Viterma Spanndecke
mit LED-Beleuchtung sowie
neuen Badmöbeln und Armatu-
ren. Da das wasserabweisende
Wandsystem über dem bisherigen
Fliesenspiegel angebracht wird,
genießen Sie absolute Dichtheit –
und auch Schimmelprobleme
gehören der Vergangenheit an.
Zudem ist das Viterma-Wandsys-
tem absolut pflegeleicht. Bei uns
erfolgt die Badrenovierung aus
einer Hand – die Koordination mit
externen Gewerken – falls benö-
tigt – erfolgt durch Viterma.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 – Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel.: 02182/8889110
Mobil: 0174/2983581

www.viterma.com

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Beste Jahre Aktiv & Fit das Leben genießen

Traditionell
innovativ für Sie da
Knie-, Hüft- & Schultergelenkersatz
Wirbelsäulenchirurgie
Fußchirurgie
Robotisch- und computergestützte
OP-Techniken
Arthroskopien
Ambulante Operationen
Physiotherapie
Multimodale Schmerztherapie

orthopaedie-viersen.lvr.de
Horionstraße 2 . 41749 Viersen
Terminvereinbarung in unserer
Ambulanz: 02162/ 96 6213

Wir stellen ein

Melde dich g
erne

unter 02162
966204

• Familiäres Miteinander
• Pflege auf Augenhöhe
• Starker

Teamzusammenhalt
• Verlässliche

Dienstplanung
• Stabilität im

öffentlichen Dienst

Pflege bei uns
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Am 9. Mai eröffnet Münchrath 
als erste Kirmes im Grevenbroi-
cher Stadtgebiet den Festreigen 
der Volks- und Heimatfeste. 
Dorfgemeinschaft und Kir-
mesgesellschaft sind bestens 
vorbereitet.

Münchrath. Erstmals unter 
Leitung des neuen Präsidenten, 
Christian Jansen (29), startet die 
Kirmes am Freitagabend mit der 
großen Krönung von Dietmar 
und Sandra Heiser. Nachmittags 
um 16 Uhr wird das Fest schon 
durch Böllerschüsse angekün-
digt!
Beim großen Krönungsball ab 20 
Uhr spielt wieder die Band „Die 
Kleinenbroicher“ und bei der 
„Münchrather Partynacht“ am 
Samstag ist erstmals „DJ Latz“ 
am Start
Hahnenkönig Dietmar Heiser, 
geboren 1968 in Münchrath, und 
seine Gattin Sandra, geborene 
Küchen, geboren 1973 in Holz-
heim, werden dann im Mittel-

punkt stehen. Ihre Geschichte 
begann 1991, als Dietmar Heiser 
zum ersten Mal Kronprinz von 
Münchrath geworden ist – es 
war der Beginn einer echten 
Königslaufbahn.
Einmal Königspaar war nicht 
genug: 1992, 1997, 2010, 2015 
– und nun 2025 folgten. Die 
Königswürde liegt bei Ihnen 
in der Familie. Ihre Eltern, 
Willi und Liesel Küchen – wahre 
Münchrather Originale –, waren 
ganze vier Mal Hahnenkönigs-
paar. Ihr Vater war Präsident der 
Kirmesgesellschaft von 1991 bis 
1996 und viele Jahre Ehrenpräsi-
dent der Gesellschaft.
Dietmars und Sandra Heisers 
Tochter Natascha war 2012 mit 
ihrem Mann Thomas Becker 
ebenfalls Königspaar. Und auch 
seine Eltern, Horst und Sofia 
Heiser, standen 1980 ganz oben.
Dietmar und Sandra Heiser sind 
seit 1993 verheiratet, haben vier 
Kinder und mittlerweile sieben 
Enkelkinder. Und auch der 
Nachwuchs ist bereit: Tochter 
Melanie war Junghahnenkönigin 
2011, Tochter Saskia 2015 und 
Sohn Marcel 2017.
Heiser selbst begann seinen Weg 
ebenfalls früh, nämlich 1981 als 
Jung-Hahnenkönig. Eine wahr-
lich königliche Familie!
Dietmar Heiser ist ein echtes Ur-
gestein der Kirmesgesellschaft: 
41 Jahre dabei, Gründungsmit-
glied des Hubertuszugs, aktiv 
bei den Sappeuren in Hülchrath, 
Königspaar dort 2006. Seine 
Leidenschaft gilt den Fahnen-
schwenkern; zwölf hat er bereits 
ausgebildet. Dazu kommt sein 
Einsatz beim „Schwein am 
Spieß“, beim Hahnenköppen – 

ob auf dem Rad oder dahinter 
bei der Organisation.
Beruflich ist er seit über 25 Jah-
ren bei der Stadt Neuss im Amt 
für Stadtgrün-. In der Freizeit 
liebt er das Angeln, seine Hüh-
ner und Kaninchen und natür-
lich die Zeit mit der Familie.
Jung-Hahnenkönig Oskar Cle-
mens, geboren 2012, ist der Sohn 
von Frank und Nicole Clemens, 
Sein Vater Frank war früher 
aktiv im Münchrather Huber-
tuszug.
Oskar Clemens wohnt mit 
seinem Vater in Allrath und geht 
in die sechste Klasse der Käthe-

Kollwitz-Gesamtschule. Seine 
Oma Annemarie und Onkel 
Andreas wohnen in Münchrath. 
Oma und Opa, Heinz und Anne-
marie Clemens, waren dort auch 
schon einmal Hahnenkönigs-
paar.
Beim Jung-Hahnenköppen hat 
Oskar Clemens mit dem ersten 
Schlag den Kopf abgeschlagen, 
Sein Vater Frank befand sich 
zu diesem Zeitpunkt vor dem 
Zelt und war überrascht als die 
Leute rausgekommen sind und 
ihm berichtet haben, dass sein 
Sohn schon Jung-Hahnenprinz 
geworden war …

Zum fünften Mal Hahnenkönig 
im beschaulichen Münchrath

Dietmar und Sandra Heiser kennen sich mit dem königlichen 
Spiel in allen Varianten aus.

Oskar Clemens wurde mit dem 
ersten Schlag Jung-König.

Barrenstein. Die CDU-Frak-
tion bringt zur Ratssitzung 
am 8. Mai einen Antrag ein, 
der die nachhaltige Verbes-
serung der Baseball-Sportan-
lage in Barrenstein zum Ziel 
hat. Gemeinsam mit dem 
Verein „Kapellen Turtles“ 
soll die Stadtverwaltung ein 
Konzept entwickeln, um die 
Trainings- und Wettkampf-
bedingungen deutlich zu 
verbessern.
„Die ,Turtles’ leisten seit 
Jahren hervorragende Arbeit 
– besonders in der Jugend. 
Es ist an der Zeit, dieses 
Engagement auch seitens der 
Stadt stärker zu unterstüt-
zen“, erklärt Bürgermeister-
Kandidat Tim Heidemann. 
„Es geht dabei nicht um 
große Summen, sondern um 
kluge, kosteneffiziente Lö-
sungen, die viel bewirken.“
Im Mittelpunkt des Antrags 
stehen Maßnahmen zur 
Erhöhung der Sicherheit, 
der Schutz vor Vandalismus, 
die Sanierung der Spiel-
fläche sowie die Schaffung 
funktionaler Vereinsräume 
und sanitärer Einrichtungen. 
Auch ein kreativer Ansatz 
ist Teil des CDU-Vorschlags: 
„Wir wollen prüfen lassen, 
ob städtische Container, 
die aktuell ungenutzt sind, 
für den Verein umgebaut 
und als Umkleiden oder 
Materialräume nutzbar ge-
macht werden können“, so 
Heike Troles, stellvertretende 
Vorsitzende des Sportaus-
schusses. Für die CDU-Frak-
tion steht fest: Engagement 
vor Ort verdient verlässliche 
Unterstützung.
Der Erft-Kurier hatte in der 
Vorwoche über die Probleme 
berichtet.

CDU will Hilfe
für „Turtles“

GLADBACH
MÖNCHEN-

SHOWROOM
SAMSTAG

Erlebe den günstigsten
und saubersten Strom

Lass dich von unseren 1KOMMA5° Klimahelden
persönlich und individuell zum Thema klima-
neutrales Zuhause unverbindlich beraten.

JedenSamstag von 10:00 - 15:00Uhr

KOMM VORBEI

Intelligente Energieprodukte von 1KOMMA5°

1KOMMA5° Mönchengladbach
Heinz-Nixdorf-Straße 21
41179 Mönchengladbach

1K5-moenchengladbach.de

Kostenlose Expertise von Gold, Silber,
Uhren&Diamanten.

Fachgebiete
Suchen Sie einen zuverlässigen
Ansprechpartner, um Ihre
Wertgegenstände wie Schmuck
oder (Marken-)Uhren schätzen zu
lassen? Marius Tsakonis & Team
wurden vor Kurzem vom WDR
Köln in den Sendungen „Markt“
und „Hier und heute“ als seriöse
und zuverlässige Adresse für die
Bewertung und Vermarktung von
Wertgegenständen empfohlen. Die
Ausschnitte sind in der Mediathek
auf www.baresundwahres.de zu
sehen.

Durch jahrzehntelange
Handelstätigkeit sind Marius
Tsakonis und sein Team geschult
und erfahren in der Bewertung
von Diamanten, Gold- und
Silberschmuck, Markenuhren,
Silberwaren und Artikeln aus
Erstem und Zweitem Weltkrieg
sowie Bernstein und Koralle. Mehr
Informationenzudenverschiedenen
Fachgebieten erhalten Sie unter

oder
unter der Telefonnummer

Einzigartiges Konzept
Das Familienunternehmen von

Marius Tsakonis ist seit 90 Jahren
im Handel tätig. Bares und Wahres
ist Teil des Familienunternehmens
Schreuders-Moerkerken, das sei-
nen Ursprung im Jahr 1926 hat.

Der Inhaber Marius Tsakonis
war der erste Unternehmer, der das
weltweit einzigartige Konzept der
kostenlosen Expertise mit VIP-
Reisebussen in den Niederlanden
entwickelte und nun mit 8 VIP-
Bussen auf Deutschland ausweitet.

Geben und Nehmen
Zur Geschäftsphilosophie von
Marius Tsakonis gehört das Prinzip
des Gebens und Nehmens.
Aus Dankbarkeit der Gesellschaft
gegenüber engagiert er sich mit
der www.UDFE.de, einer Partei in
Gründung, und mit der gemeinnüt-
zigen Stiftung www.GGFE.de.
Ein Teil des Erlöses von Bares und
Wahres wird der GGFE gespend-
et und kommt ohne Umwege
unseren Senioren und Kindern
in Deutschland zugute. So för-
dert er Solidarität zwischen den
Generationen und stärkt das
Verantwortungsbewusstsein.

Weitere Informationen unter

Seriosität
Informieren Sie sich über Bares
und Wahres und Inhaber Marius
Tsakonis umfassend auf der
Webseite bzw. Google. Hier fin-
den Sie alle Qualifikationen des
Inhabers und der Teammitglieder
und können sich einen Eindruck
über unser Unternehmen verschaf-
fen. Vielfältige Impressionen erhal-
ten Sie auch auf dem Facebook-
und Instagram-Account von Bares
und Wahres. Fragen vorab werden
Ihnen gerne per Telefon oder Mail
beantwortet.

Schmuck, Uhren, Diamanten, Gold/Silber und Münzen. Was ist
es heutzutage wert? Das Expertenteam von Bares und Wahres
bietet Ihnen von Montag, den 5. bis Mittwoch, den 7. Mai, eine
kostenlose Schätzung im extra umgebauten Expertise-Bus „Das
grüne Juwel“. Das umweltfreundlichste Paradeschiff der B&W-
Flotte legt für Sie beim Kaufland in Grevenbroich-Noithausen an.

BARES UNDWAHRES
EXPERTISE & VERMARKTUNG

beantwortet.

Inhaber Marius Tsakonis

www.baresundwahres.de

Tel: 0171 - 81 21 311
Büro: 02162 - 57 89 228

info@baresundwahres.de

Kölnische Straße 22-24
41747 Viersen

Buchen Sie telefonisch oder online Termine für unsere 13 Büros oder einem unserer 8
Expertise-Busse in weiteren 58 Städten!

Wo: Beim „Kaufland Grevenbroich-Noithausen“
Am Rittergut 1, 41515 Grevenbroich

DIENSTAG
6. Mai 2025

11:00-17:00Uhr

MONTAG
5. Mai 2025

11:00-17:00Uhr

MITTWOCH
7. Mai 2025

11:00-17:00Uhr
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m
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